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Hale Montag

Halle und Umgegend
Halle 16 Oktober

Volksbildungsverein Der am Freitag abend in den Thaliag
ſälen veranſtaltkete 41 Unterhaltungsabend verlief recht intereſſant
Nach einer Begüßungsrede des Herrn Oberlehrer Riengau
wurde der Abend mit dem Bundeslied von Mozart geſungen
vom Männerchor des Volksbildungsvereins und mit dem Adagio
für Cello und Klavier vorgetragen von Herrn Muſiklehrer
Schwendler und Herrn Kaſelitz eröffnet Dann folgten Rezita
tionen des Vortragskünſtlers Herrn Paul Mürbe aus Dresden
Der Verein hat ſich durch Einführung des Herrn Mürbe in
a ein Veidienſt erworben denn Herr Mürbe iſt ein wahrer

ünſtler in ſeinem Fache Er verfügt über ein volltönendes
eſchultes Organ das wohlklingend und modulationsfähig iſt Dem
ortrage der Dichtung von Adalbert v Hauſiein Der Vikar

hat die Zuhörerſchaft aufmerkſam innerlich gepackt ja atemlos
gelanſcht Seine Darbietungen in oberbayriſcher Oberlanſitzer
und ſächſiſcher Mundart waren wahre Perlen köſtlichſien Humors
Der ſtürmiſche Beifall der Zuhörer veranlaßte Herrn Mürbe
zu einigen Zugaben

auf dem Cello Die Begleitung diefer Vorträge auf dem Klavier
lag bei Herrn Kaſelitz in guten Händen Die von Herrn Alb
Pabſt geſungenen Lieder ſowie die Chorlieder welche der junge
Männeſchor des Vereins zu Gehör brachte wurden beifällig
anf genommen

Der Haus und Grundbeſitzervberein Halle hält ſeine nächſte
Monatsverſammlung am Mittwoch 18 Oktober abends 8/2 Uhr
im kleinen Saal der Kaiſerſäle ab

Maſchinen Techniſcher Verein Halle Am Sonnabend hielt in
der Sitzung des Vereins Herr Jngenieur C Bentin einen ſehr
intereſſanten Lichtbilder Vortrag über Land und Leute in
Portugieſiſch Oſtafrika Durch die Vorführung der von den
in Oſtafrika anſäſſigen Handelsherren Gebr Ringler ſelbſt
angefertigten wohlgelungenen Aufnahmen wurde der Vortrag
wirkſam unterſtützt Der Maſchinentechniſche Verein hält
jeden Sonnabend im Hotel Goldenes Schiffchen ſeine Ver
ſammlungen ab

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Jm Saale
der Tulpe fand am 13 Oktober die Monatsverſammlung des
Vereins ſtatt Die Vorſitzende Frl Beanuvais erſtattete
zuerſt Bericht über verſchiebene Vereinsangelegenheiten So ſei
der Aufſchwung ſehr erfrenlich welchen die Stellenvermittlung
nehme Frau Dern die rührige Leiterin derſelben habe in letzterZeit 60 Stellen beſetzen können Das neue Heim im Hauſe des
Hern Buchdruckereibeſitzer Kutſchbach Bölbergaſſe gehe ſeiner
Vollendung entgegen Eine kleine Einweihnmnagsfeier ſei für
einen der erſten Sonntage im November geplant zu welcher
die Proben der Singegruppe ſchon im vollſten Gange ſeien Die
Petition des Vereins um Einführung des obligatoriſchen Fort
bildungsſchulzwanges für weibliche Handlungsangeſtellte be
ſchäftigte kürzlich die Stadtverordneten ſie wurde dem Magiſtrat
zur Bearbeitung überwieſen Sodann hielt Frl Niemeyer die
Leiterin der Magdeburger Oitsgruppe des Kaufmänntiſchen
Verbandes für weibliche Angeſtellte einen Vortrag über die
Frage Warum bin ich Mitglied Der Vortrag ward mit
Beifall aufgenommen Jm November wird ein Diskuſſionsgbend
ſtattfinden Herr Rechtsanwalt Kettembeil ſpricht da über 8 63

t Handelsgeſetzbuches Abzug des Gehalts in Krankheits
en

Ter Jahnſche Turnverein hielt am Sonnabend ſeine Haupt
verſommlung ab Nachrem die Kaſſenrechnung geprüft und die
Entlaſtung für den Kaſſenwart ausgeſprochen war gab der Vor
ſitzende bekannt daß am 4 Nov eine allgemeine Turnſtunde der
Durnerſchaft von Halle und Umgegend beim Turnverein in
Cröllwitz ſtattfindet Der Vorſtand beſteht nach der vorgeſtrigen
Wahl aus den Herren Seelmann Vorſitzender Berbig Anlauft
Wurche Sonntag Knieſtedt Rohleder Mat und Herzhoff Als
Delegierte zur Turnerſchaft wurden die Turnbrüder Berbig
Maſt Reichmann Wurche und Schramm ernannt Jn den
Veranügungsausſchuß wurden die Turner Steinbrecher Eramer
Kamenz und Rader gewählt Die nächſte Turnſtunde findet am
18 d von 1014 Uhr abends in der ſtädtiſchen Turnhalle am
Roßplaz ſtatt

Der Turnverein Frieſen hielt am Sonnabend im Pflug
ſeine Hauptverſammlung ab Es wurde der Jahresbericht er
ſtattet die Rechnung gelegt und der Vorſtand wiedergewählt

Zwangsverſteigerung Das im Wege der Zwangsvollſtreckung
gerichtsſells verſteigerte Hausgrundſtück Ranntiſcheſtraße 12 Ecke
der Neuen Promenade iſt zwei Hypothekengläubigerinnen für
den Preis von 104,000 M zugeſchlagen worden Jm ganzen
ruhten etwa 197,000 M Hypotheken auf dem Grundſtück
27,000 M Hypotheken fallen aus

Konzert der Männer Liedertafel
Kaiſerſäle 14 Okt

Jn der Geſchichte der Muſik ſpielt das Volkslied eine höchſt
wichtige Rolle es iſt der unerſchöpfliche Hort aus dem die
größten Toyſetzer ihre Melodien entnahmen Es iſt kein Zweifel
wie Ambros in ſeiner Muſikgeſchichte ausſührt daß das
Herüberholen der friſchen lebendigen Volksweiſen in die künſtliche
Kontrapunklik auf dieſe außerordentlich wohltätig eingewirkt hat
Mit der Pflege des volkstümlichen Elementes in der Muſik iſt
den Geſangvereinen ein Arbeitsfeld zugewieſen deſſen Wert und
Bedeutung für die Geſunderhaltung des Geſchmacks die Ver
tiefung des Gemüts und Erziehung zum Muſikverſtändnis nicht
hoch genug eingeſchätzt werden kann Es ſoll damit nicht geſagt
ſein daß die Geſangvereine ihr Repertoire ausſchließlich aus dem
Liederſchatz des Volkes ſchöpfen und dem Kunſtlied gar keinen
Naum gewähren ſollen Doch der Schwerpunkt aller Arbeit
muß auf die ſorgfältige Einübung und ſtimmungsvolle Wieder
gabe von Volksweiſen oder wenigſtens doch von auf deren Ton
geſtimmten Kompoſitionen gelegt werden an deren techniſch oft
recht ſchwierigen Bearbeitungen ſich genug Namen von Rang
und Klang verſucht haben und deren reſtloſe Bewältigung ſowohl
binſichtlich der Form wie des Ausdrucks ja das ganze Aufgebot
eines leiſtungsfähigen Geſangvereins erfordert

Von dieſem Geſichtepunkt aus betrachtet war das Bild das
die Halleſche Männer Liedertafel in ihrem hentigen
Konzert bot ein hocherfrenliches Man kann ſagen daß der
Zug geſunder Natürlichkeit in Verbindung mit der Erkenntnis
der d die vorhandenen Kräfte bedingten Grenzen die ſowohl
in der Wahl des Programms wie in der Ausführung der meiſten
Nummern zum Ausdruck kamen dem Verein der heute ſein
60 jähriges Stiſtungsfeſt feiern konnte nicht nur ein glänzendes
Zeugnis über die geleiſtete Arbeit ausſtellte ſondern auch

lege Ausſichten für die Zukunft eröffnete Der Verein beſitzt
n dem Kapellmeiſter Hugo Hache einen Dirigenten der mit

Energie und Geſchick die Kräfte Meinungen und Wünſche zu
ſammenzuhalten und das Feuer der Begeiſterung zu wecken
weiß ohne die eine ernſthaſte und voch unkerhaltſame frenden
ſpendende Pflege des Chorgeſanges ausgeſchloſſen iſt Der mit
großer Präziſion amtierende Dirigent vermeidet allzu hoch

jegende Pläne bringt aber die Aufgaben die er ſich und dem
erein geſtellt hat in formſchöner und verſtändiger Weiſe zur

Löſung Das ihm zur Verfügung ſtehende Material iſt recht
ſtattlich der ſonſt ſo rare J Tenor iſt ſogar auffallend gut beſetzt
Alle Sänger ſind mit Exnſt und Liebe bei der Sache Da kann
der Erfolg nicht ansbleiben Das ſehr umfangreiche Programm
wurde mit einer Feſt Hymne von Hugo Hache dem heutigen

Gleichen wohlverdienten Applaus erntete
Herr Mnſiklehrer Schwendler für ſeine Jnſtrumentalvorträge

Stiftungsfeſt gewidmet ſchwungvoll eröffnet Von den zahl
reichen Chören die ſämtlich nach Form und Jnhalt exakt und
tonſchön wiedergegeben wurden ſel Mendelsſohns Stif
tungfeier und der von lyriſchem Leben erfüllte Morgen
im Walde von Hegar beſonders hervorgehoben Auch der
drollige Humor den Meyer Hellmund in ſeiner ton
maleriſchen Reiſe nach Halle angebracht hat gelangte
draſtiſch zur rn Vei Rheinberger Das Tal des
Eſpingo fiel die ſorgfältige dynamiſche Schattierung angenehm
auf die das Jntereſſe für dieſe etwas erfindungsarme Vallade
vorteilhaſt ſteigerte Als Soliſten erſchienen Herr Konzertmeiſter
Knoch der das Bruchſche Violinkonzert mit Temperament und
hochentwickelter Technik auf einem lelder nicht recht zuverläſſigen
Jnſtrument ſplelte und Fräulein Fiebiger die mit der ihr
eigenen müheloſen und blendenden Bravour die
Arie aus den Hugenotten ſang Noch beſſer gefiel mir die
anmutige Sängerin ſpäterhin in ihren Liedervorträgen die
zarte Jnnigkeit von Bohms Still wie die Nacht brachte
ſie in herzerwärmender Weiſe zum Ausdruck Jn dem als Zu
gabe geſpendeten Ballgeflüſter von Meyer Hellmund
bewles die reichtalentierte Künſtlerin daß auch das ſchalkhafte
Genyre in ihr eine vorzügliche Vertreterin hat Als Dritter im
Bunde erfreute Herr G Liſſel mit ſeinem ſchmiegſamen hellen

Tenor durch den Vortrag der Bildnis Arie und einiger
Lieder für die er verdienten Beifall fand Herr Kapellmeiſter
Wiegert an der Spitze ſeiner vollſtändigen Regimentskapelle
rung weſentlich zu dem vorteilhaften Geſamteindruck den das

Feſtvrogramm auf die den Kaiferſaal bis zum letzten Platz
füllende Zuhörerſchaft ausübte bei Otto Sonne

Gerichtsverbandlungen
Straffammer

1 Halle 14 Oktober
Als der wegen Diebſtahls viermal vorbeſtrafte Arbeiter Otto

M am 4 Auguſt durch Rockendorf kam ſah er in einem ein
gehegten Teil des Gartens des Gutsbeſitzers T mehrere Gänſe
graſen Er ſtieg über den Drahtzaun jagte zwei Gänſe des
Gemeindevorſtehers G in eine Ecke faßte mit jeder Hand eine
und lief damit fort M wurde wegen Rückfalldiebſtahls zu
1 Jahr Gefängnis und 3 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Der Handelsmann Artur Z kam am 26 Juli mit ſeinem
Hund in das Reſtaurant Mansfelder Hof wo er mit dem
Gaſtwirt R zuſammentraf Dieſer reflektierte auf den Hund
des Z und wurde ſeiner Anſicht nach auf 10 M handelseinig
die er auf den Tiſch legte Da Z das Goldſtück nicht gleich
wegnahm ſteckte es R wieder in ſeine Taſche weil er glaubte
eine Forderung von 8,25 M für Zeche und Eſſen an Z zu
haben Z war keineswegs damit einverſtanden Er ging des
halb zu R und äußerte wenn ihm R ſeinen Hund bis Mittag
nicht zurückgegeben habe werde er das Orcheſtrion in kleine
Stücke zerſchlagen Er wurde wegen verſuchter Nötigung zu
1 Woche Gefängnis verurteilt

Der Lohnkellner L war eines Tages im Juli von dem Be
ſitzer der Waoldluft zu dem Paſtor der Stadtmiſſionsgemeinde
mit einer Quittung über 41 M für die gelegentlich einer Feſtlich
keit der Gemeinde entſtandenen Unkoſten geſchickt worden Der
Betrag wurde gezahlt und es ſtellte ſich ſpäter heraus daß die
Ouittung gefälſcht war und L die 41 M in ſeinem Nutzen ver
wendet hatte Dieſer wurde mit 4 Monaten Gefängnis beſtraft
wobei die große Notlage des Angeklagten mildernd in Betracht
gezogen wurde

Der 1886 geborene Arbeiter Willy Paul Sch aus Merſeburg
hatte am Abend des 13 Juni in einer Gaſtwirtſchaft zu Meuſchau
des Guten zuviel getan und fing in der Nacht auf der Dorfſtraße
mit dem Former Ernſt G ans Meunſchan einen Streit an bet
dem er erſt von feinem Gehſtock Gebrauch machte dann ein
Meſſer zog und G mehrere Stiche in die linke Rückenſeite bei
brachte Auf dem Wege von Weunſchau nach Merſeburg fing
Sch wiederum mit dem Bauerſohn Emil W zu ſtreiten an und
verſetzte dieſem mit ſeinem Gehſtock einen derart wuchtigen Hieb
auf den Kopf daß der Stock zerbrach Jn Anbetracht deſſendaß erhebliche Folgen in beiden Fäden nicht entſtanden ſind ver

hänate das Gericht eine gelindere Strafe als gewöhnlich bei
Meiſſerſtechereien und erkannte auf 6 Monate Gefängnis

Wegen öffentlicher Beleidigung des Magiſtrats und
einzelner Mitglieder dieſes in den Siadtverordnetenſitzungen am
28 März und 16 Mai 1904 war der Redakteur und Stadt
verordnete Adolf Thiele zur Verantwortung gezogen Jn der
am 28 März v J ſtattgehabten Sitzung der Stadtverordneten
wurden die erheblichen Koſten für Abfuhr des Schuttes nach dem
Brande der Scheune auf dem Stadtgute am Böllberger Weg
einer lebhaften Beſprechung unterzogen wobei dem Magiſtrat
und ſpeziell dem betreffenden Dezernenten dem damaligen Stadt
rat Dr Pütter als Vertreter des Syndikus heftige Vorwürfe
gemacht wurden U a nahm auch der Stadtverordnete Thiele
das Wort kritiſierte in ſcharfen Ausführungen das Verhalten
des Magiſtrats und des ſtellvertretenden Stadtſyndikus und
ſogte a Stadtrat Pütter wird deshalb durch ſeinen guten
Glauben nicht gerechtfertigt Er hat ein großes Verſehen be
gangen wie ſolche vom Magiſtrat öfter begangen ſind Erſt
kürzlich habe ich Veranlaſſung genommen den Vertrag mit dem
Gutspächter Handt zu monieren Wozu haben wir denn einen
Stadtſyndikus wenn immer wieder ſolche Verſehen vorkommen
Dann iſt s ſchon beſſer wir ſparen das Gehalt
für ihn und bilden daraus einen Fonds aus dem
begangene Dummheiten bezahlt werden Das ganze
Vorgehen iſt ein Knäuel von Eigenmächtigkeiten und Verſehen
Nichtbeachtung der Verträge 2c Der Magiſtrat ſuchte in einer dem
Stadtverordnetenkollegium zugegangenen Darlegung des Sach
verhaltes ſein und das Verhalten des ſtellvertretenden Syndikus
zu rechtfertigen Das Schriſtſtück gab wiederum Veranlaſſung
zu einer erregten Diskuſſion die in der Sitzung am 16 Mal
zum Ausdruck kam Unter den Rednern war auch der Redakteur
Thiele Dieſer äußerte u a in ſeinen Ausführungen Wenn
der Magiſtrat bisher noch keine Dummheit gemachtbat ſo iſt es vielleicht die erſte daß er fü auf
dieſe Weiſe rehabilitieren will Jn den geſperrt
gedruckten Worten wurden die Beleidigungen gefunden Der
Stadtverordnete Redakteur Thiele konnte erſt jetzt deswegen zur
Verantwortung gezogen werden da ihn bisher die Jmmnnität
als Reichstagsabgeordneten ſchützte Er gab heute zu die
inkriminierten Worte gebraucht zu haben Es habe ihm aber
jedwede Abſicht einer Beleidigung beſonders von Perſonen
ferngelegen Das Verhalten des Magiſtrats mußte ſcharf
kritiſiert werden Wie der als Zeuge vernommene Bürger
meiſter v Holly angab iſt der Magiſtrat zu dem Strafantrag
veranlaßt worden weil er beim StadtverordneteneKollegium
keine Remedur erlangen konnte und der Stadtverordnete Thiele
eine Aufklärung ablehnte Der Strafantrag habe auch den Zweck
gehabt den Ton der in die Verhandlung eingeriſſen war zu
befeitigen und den alten Ton wieder einzuſühren Jrgend
etwas Perſönliches habe den Magiſtrat nicht zu dem Straf
antrag veranlaßt ſondern er ſei in einer Zwangslage geweſen
und mußte im Jntereſſe der Allgemeinheit vorgehen
Hierzu bemerkte der Angeklagte daß 2 bis 3 Tage nach
der Beratung am 28 März v J im Magiſtratsorgan geſtanden
habe daß der Magiſtrat gegen ihn Klage erheben würde Jn
folgedeſſen hätte er in der Sitzung am 16 Mai erklärt daß er
keine Urſache habe irgend etwas über ſeine Worte zu äußern
Er müſſe nochmals betonen daß ihm jedwede perſönliche Bezug
nahme fern gelegen habe Der Stagatsanwalt beantragte eine
Gefängnisſtrafe von vier Monaten wegen öffentlicher Be
leidigung in zwei Fällen
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eine Geldſtrafe von dreihundert Mark oder 80
Gefängnis und ſprach dem Äntragſteller die Publikation
befugnis des Urteiltenors in zwei hieſigen Tagesblättern zu
Jn der Urteilsbegründnung wurde hervorgehoben daß das Wort

dumm ohne Zweifel beleidigend iſt Es iſt dem Angeklagten
bei Beurteilung der Schuldfrage zwar der Wortlaut von t 193
zugute gerechnet aber es iſt adegen auch die Abſicht der Be
leidigung als erwieſen angeſehen Denn der Angekiagte hat das
Wort Dummheit zweimal in verſchiedenen Fällen an
gewendet woraus zu ſchließen war daß er es mit Abſicht
gebraucht hat

Der heute beginnende Gothaer Ebeſcheidungsproze
der Prinzeſſin Luiſe von Koburg ſcheint einen ſehr
Verlauf nehmen zu ſollen Der partde Abgeordnete und
Advokat Viſontat Anwalt der Prinzeſſin Luiſe von Koburg
in dem Gothaer Eheſcheidungsprozeß erklärte während ſeines
Aufenthaltes in Paris einem der Redakteure des Echo de Paris
daß bei der Verhandlung hauptfächlich die Moralltät der de
teillgten Perſonen zur Sprache kommen werde Viſontai fügte
hinzu er werde nachweiſen welchen Verführungen die Prinzeſſin
Luiſe als ſech zehnjährige junge Frau am Wiener Hof
ausgeſetzt geweſen ſei Er werde den Fürſten Ferdinand von
Bulgarien und König Eduard von England als Zeugen an
führen und Hunderte authentiſcher Briefe vorlegen und trotz aller
Reſerve nicht dulden daß eine unſchuldige Frau belaſtetwerde

ä eKunſt und Wiſſenſchaft

ch Hochſchulnachrichten Für die Profeſſur der Chirurgie an der
Univerſität Königsberg iſt als Nachfolger Garrés der Kön
Allg Zta zufolge Dr Lexer Profeſſor an der Univerſität
Berlin in Ausſicht irre Der Privatdozent an der
Techniſchen Hochſchule in Karlsruhe Georg Hamel wurde
zum Profeſſor der Mechanik an der Deutſchen Techniſchen
Hochſchule in Brünn ernannt

p Bühnenchronik Man ſchreibt uns aus Leipzig Der
geniale Dirigent der Leipziger Gewandhaus Konzerte und derOvper Arthur Nikiſch eng zu ſeinem 50 Geburtstage un
ezählte intime Ovationen Hoffkapellmeiſter Kutſchbach in
resden iſt vom 1 September 1906 auf drei Jahre für die

Mannheimer Oper verpflichtet worden
r Kleine Mitteilungen Eine Meldung Kommerzienrat

Mendelsſohn habe die berühmte Villa Falconteri in
Frascati dem deutſchen Kaiſer zum Geſchenk gemacht wird
von der Tribuna beſtätigt Der Kaiſer ſoll beabſichtigen die
Villa in eine deutſche Kunſtakademie zu verwandeln Anläßlich
des 100 jährigen Jubiläums der Firma F A Brock
haus in Leipzig ſtiftete der jetzige Jnhaber Albert
Brockhaus zu gunſten der Angeſtellten 100,000 Mark
Albert Brockhaus wurde mit dem Offizierskreuz des ſächſiſcher
Albrechtsordens ausgezeichnet Eine Trauerfeier füi
Heinrich Bulthaupt fand im Bremer Stadttheater ſtatt Dabe
wurde Bulthaupts Tranerſpiel Gerold Wendel gegeben Aus
Wien wird berichtet Der Ebrenbeleidigungsprozeß
Ludwig Fulda contra Hermann Bahr wegen einer be
leidigenden Aeußerung in einer Wiener Kritik wurde im Bureau
des Richters ausgeglichen Fulda hat die Klage zurück
gezogen
e

Vermiſchtes
Die Cholerg Gouverneur Wright telegraphiert aus Manilla

daß die Tholera auf den Philippinen ſo gut wie erloſchen iſt
Seit dem 23 Auguſt ſind 713 Krankheits und 553 Todesfälle
eingetreten J dem an Oſtpreußen grenzenden Gouvernement
Lomſcha hat die Choleraepidemte einen drgörg Umfang an
genommen Seit Beginn der Epidemie ſind 180 Perſonen an
Cholera erkrankt und 65 geſtorben

Eine Schutzmannsſchule Für das Großherzogtum St iſt
eine Schutzmannsſchule ins Leben gerufen worden ie Kurſe
währen jeweils acht Wochen

Verhängnisvolles Duell Der Sohn eines hohen Polizei
beamten in Frankfurt a der als Leutnant in Saarburg i
Lothringen ſteht hatte vor einigen Tagen mit einem in Wietz
garniſonierenden Leutnant ein Duell er junge Frankfurter
wurde durch einen Schuß in die Bruſt ſchwer verletzt Sein
Vater hat ſich einen mehrtägigen Urlaub geben laſſen und iſt
mit ſeiner Gattin nach Metz abgereiſt Man vermutet daß der
ſchwerverletzte junge Offizier bereits geſtorben iſt

ritz BilſeLeutnant Bilſe Der ehemalige Leutnant Oswald
aus Forbach lebt in Brunnen Gerüchte von ſeiner Ermordung
ſind aus der Luft gegriffen

Reiches Vermächtnis Der ſoeben in Memel verſtorbene in
literariſchen Kreiſen bekannte Amtsgerichtsrat a D Siegfried
Mendthal hat ſein geſamtes beträchtliches Vermögen der Stadt
Memel vermacht

Ein Zirkus zerſtört Der bekannte Zirkus Sarrſani der
zurzeit in Allenſtein Vorſtellungen gibt iſt durch einen Orkan
total zuſammengebrochen Der Materialſchaden beträgt ungefähr
50,000 M Mannſchaften vom Jnfanterieregiment 150 würden
in dankenswerter Weiſe zu den Rettungs und Abräumungs
arbeiten zur Verfügung geſtellt Das geſamte Perſonal iſr
durch das Unglück brotlos geworden Elefanten und Pferde
kampieren vorläufig auf der Straße

Raubmord Die Privatiere Margarete Stolz iſt am
1I1 d M nachmittags in ihrer Wohnung in Eiffenhain bei
Ansbach ermordet und beraubt aufgefunden worden Gegen
den Täter war ein Steckbrief erlaſſen worden Jnufolgedeſſen
iſt der Mörder der aus Pirmaſens ſtammende Fabrikſchuſter
Friedrich Hirtz bereits am Sonnabend in Zwelbrücken ver
haftet worden

Unwetter Seit Sonnabend herrſcht in Dresden an
dauernder orkanartiger Sturm Jm Elbtal war der Sturm mit
Schneegeſtöber verbunden und verurſachte an Gebäuden und im
Walde erheblichen Schaden Die Elbe ſteigt

ülpicherEin gewagtes Unternehmen iſt eine Fahrt mit der
Kreisbahn Auf der Strecke Mühlheim Wichterich Arloff fanden
kürzlich viermal Entgleiſungen ſtatt in einer einzigen Woche ſoll
das Zügle nicht weniger als zwölfmal vom rechten Wege ab
gewichen ſein glücklicherweiſe ſtets ohne nennenswerten Schaden
anzurichten Die Schuld wird dem zu ſchwachen Unterbau und
dem ungeeigneten Schienenmaterial zugeſchrieben

Ein ſonderbarer Jagdunfall wird dem Gaſtwirt Zirngibl von
Adelholzen in Niederbayern das Leben koſten Er wollte auf
der Jagd ſeinen Hund prügeln Dabei entlud ſich das Gewehr
und die ganze Ladung draug dem Jäger in den Leib Sein
Zuſtand iſt hoffnungslos

Schiffsunfälle Wie ans Stettin gemeldet wird ſtrandete bei
Ahrenshoop auf der Fahrt nach Stettin das ſchwediſche Segel
ſchiff Merkur mit Eiſenladung an Bord Ein ſchlafender
Schiffsjunge ging mit dem Schiffe unter Die übrigen Per
ſonen konnten ſich retten Der Hamburger Dampfer Etruria
der am Sonntag in Dover anlegte landete dort einen Mann
der bei einem in der Nordſee ausgeſtandenen ſchweren Sturm
erhebliche Verletzungen erlitten hatte und berichtete von außer
ordentlich hohem Seegang Von dem Dampfer Pretoria der
von Hamburg um 1 Uhr mittags in Dover fällig war war bis
Sonntag abend 7 Uhr dort keinerlei Nachricht eingetroffen

Eine Exploſion erfolgte am Sonnabend in einer Seidenfabrik
zu Sarvar ungar Komitat Eiſenburg Dadurch wurden dieDas Gericht erkannte dagegen auf Geſchäftsgebäude in Brand geſetzt Ein Teil derſelben ſtürzte
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ein und begrub zahlreiche Perſonen Bis gegen Mitternacht
wurden ſechs Tote und eine große Anzahl Verwundete aus den
Trümmern hervorgezogen viele werden noch vermtßt

In drei Jahrhunderten gelebt hat der Rentner Johann Jeſio
noſwéeki der 1795 geboren wurde und Ende voriger Woche im
Alter von genau 110 Jahren geſtorben iſt Als er 100 Jahre
alt war heiratete er zum dritten Male

Heftiger Sturm herrſcht in der Gegend der Balearen Die
Fahrten der Poſtdampfer ſind vorläufig eingeſtellt

Bei dem Unfall der Campania ertranken weiter noch zwet
Frauen Eine RReiſende namens Agnes Carlſen ſtarb im Hoſpital

an ihren Verletzungen

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtr 38 14 Oktober

Anfgeboten Kaufmann Hermann Dörfel und Jda Böhme
Staßfurt und Göbenſtr 14
Eheſchließungen Dekorateur Ernſt Schulze und Emma Kähne

Riebeckplaß 3 und Ludwig Wuchererſtr 71 Fabrikarbeiter
Karl Böge und Marle Hennig Schiepzig und Trothaerſtr 37
Telegraphenarbeiter Alfred Hendreich und Alma Kaiſer Harz 8
und An der Unvverſität 4 Eiſendreher Ernſt Plötz und
Emma Henze Gr Brunnenſtr 45 und Weißenburgſtr 18
Arbeiter Heinrich Kohlſtedt und Luiſe Vogler Trothaerſtr 8 a
und Seebenerſtr 55 Buchdrucker Otto Mattheis und Auguſte
Brömme Magdeburg und Albrechtſtr Eiſendreher Ernſt
Mohr und Martha Berger Fleiſcherſtr 35 und Mühlweg 44
Maurer Albert Fränzel und Luiſe Seifert Reilſtr 113 und
Körnerſtr 25 Fabrikarbeiter Auguſt Brockhaus und Helene Grund
mann Eichendorffſtr 11 und 17 Leutnant im Füſ Regt 36 Karl
Sturm und Charlotte Köhler Deſſauerſtr 70 und Advokatenweg
Arbeiter Hermann Dorand und Anna Stock Sophienſtr 21
Klempuner und Jnſtallateur Artur Berendt und Marie Schmidt
Reilſtr 104 und Albrechtſtr 16 Schloſſer Friedrich Panli

und Emma Launspach Bernhardyſtr 10 und Gr Brunnen
ſtraße 41 Arbeiter Wilhelm Günther und Anna Weisheit
Eichendorffſtr 5 und Trothaerſtr 68 Eiſendreher Max Hayn

und Jda Launspach Jacobſtr 2 und Gr Brunnenſtr 41
Maſchinenarbeiter Paul Vogler und Antonie Kittler Eichendorff
ſtraße 4 und Gr Brunnenſtr 24

Geboren Schloſſer Hugo Greiner Paul Deſſauerſtr 13
Keſſelſchmied Oskar Mertin Martha Ludwig Wucherer
ſtraße 44 Maler Otto Södel Otto Leſſingſtr 18 Schloſſer
Otto Seidel T Gertrud Triftſtr

Geſtorben Witwe Wilhelmine Tränkner geb Knüpfer 72 J
Gr Goſenſtr 17 Major a D Wilhelm Fleiſcher 54 J
Lafontaineſtr Müllers Auguſt Witzenhauſen Luiſe

1 J Gr Goſenſtr Mechanikers Paul Dreſcher Ehefrau
Auguſte geb Heinicke 38 J Bismarckſtr 28 Arbeiters Guſtav
Müller T Marie 7 J Körnerſtr 28

Standesamt Halle 8 Steinweg 14 Oktober
u Pfarrer Max Domaſchke u Jda Mühlpfort

Bergießhübel u Forſterſtr 55
Eheſchließungen Kaufmann Hugo Beyer u Jda Thomas

Domſtr 5 u Steinweg 34 Schloſſer Karl Schmiedel u Jda
Voit Frieſenſtr 19 u Lerchenfeldſtr 19 Eiſenhobler Otto
Bernſtein u Pauline Henze Mangsfelderſtr 27 Kaufmann
Karl Lachmann u Hedwig Hoffmann Dorotheenſtr 16 u
Charlottenſtr 11 Schloſſer Fritz Brettſchneider u Frieda
Tittelbach Glauchaerſtr 75 u Jacobſtr 44 Stellmacher Ferd
Dreſcher u Marie Kuſchel Gr Berlin 14 u Mangsfelderſtr 49
Poſtbote Martin van Freeden u Marie Wieſchke Sternſtr 3 u
Händelſtr 28 Kaufmann Otto Schildbach u Helene Nölte
Kellnerſtr 11 u Beeſenerſtr 26 Buchhalter Ernſt Roſch u

Auguſte Menzel Heidelberg u Gr Steinſtr 38 Kupferſchmied
Reinhold Kahle u Berta Müller Neukirchen u Südſtr 52
Former Guſtav Hellmund u Antonie Seifert Dachritzſtr 12
u Gütchenſtr 13 Kal Reg Bauführer Kurt Riſch u Martha
Kretſchmer Berlin u Dachritzſtr Buchbinder Paul Löblich
u Emma BHrode Leipzig Neuſtadt u Gohlis

Geboren Keſſelſchmied Auguſt Steitz Walter Martin
ſtraße 16 Fuhrherrn Otto Kundt Liesbeth Böllbergerweg Jnvaliden Karl Albert Wilhelm Ludwigſtr 13
Former Karl Koch Karl Bäckerſtr Bauarbeiter Auguſt
Stielicke T Martha Gr Schloßgaſſe Arbeiter Friedrich
Prautzſch Artur Glauchaerſtr 64

Geſtorben Arbeiters Michael Jaukowsky S Franz 1 J
Klinik Zuſchneider Heinrich Pleiß 30 J Brüderſtr

Tiſchlers Emil Naue T Helene 3 Woch Gr Ulrichſtr 49
WTetzte Nachrichten und Telegramme

Keine Stromſchiffahrtsabgaben
Leipzig 16 Okt Wie das L hört werden die ſächſiſchen

Stimmen im Bundesrate gegen die Einſührung von Strom
ſchiffahrtsabgaben abgegeben werden Da ſich außerdem
Bayern Baden und Heſſen Darwſtadt und vermutlich auch noch
Württemberg und die drei Hanſeſtädte zuſammen 23 Stimmen
in der Oppoſition befinden werden ſo iſt damit nach Art 78
der deutſchen Reichsverfaſſung der preußiſche Antrag auf
Abänderung des Art 54 der Verfaſſung hin fällig geworden
und Sachſen wie auch die übrigen deutſchen Bundesſtaaten
bleiben vor einer Belaftung des Verkehrs befreit deren unheil
volle Folgen mit Recht ſchon oft betont worden ſind

Nene Kämpfe in Dentſch Südweſtafrika
Berlin 16 Okt Amtlich wird gemeldet Die Patrouille des

Oberleutnants Heres 30 Gewehre ſtark überfiel am 12 d eine
Hottentottenbande unter Elias Die Hottentotten räumten das Feld
in völliger Panik und hatten 50 Tote in einem zweiſtündigen Gefecht
Auf der Verfolgung fielen fünf Hottentotten auf deutſcher Seite fiel
ein Reiter Eine Patrouille unter Leutnant Schulz hatte am
5 Oktober ein ſiegreiches Gefecht am Kutip Sechs Hottentotten
fielen fünf dentſche Reiter wurden verwundet Laut Mit
teilung der engliſchen Konſular Behörden in Kapſtadt an den
dentſchen Generalkonſul ſind 150 unbewaffnete Witbois auf
engliſches Gebiet übergelreten Sie werden auf zwei öſtlich von
Upington gelegenen Regierungsfarmen interniert und ſcharf
überwacht Morenga hat bei Schuitdrift einen deutſchen Poſten
überfallen und 15 Proviantwagen erbentet Leutnant Sura
und vier Mann ſind gefallen und acht Mann verwundet worden
acht ſind auf engliſches Gebiet über getreten Eine Beſtätigung
des Ueberfalles bei Schuitdrift liegt jedoch noch nicht vor
Oberſtleutnant van Semmern hat den weiteren Vormarſch
gegen Morenga angetreten

Nene Enthüllnngen Delecagſſés
Paris 16 Okt Ein von der Depèche de Tonlonſe publi

zierter von Delcaſſés inſpirierter Artikel enthält dem Tag
zufolge bisher noch unbekannte Einzelheiten Delcaſſé verließ
weinend den entſcheidenden Miniſterrat in welchem er einen
anderthalbſtündigen Vortrag über Kreta New Foundland
Maxrokko Mandſchurei Aegypten und Elſaß Lothringen gehalten
hatte auf welches Potpourri Rouvier mit den Worten erwiderte
Aus allen Jhren Ausführungen klingt nur ein Wort hervor
Krieg Aber eher ſoll meine Hand verdorren als daß ich

den antideutſchen Vertrag mit England unterzeichne Man
veklagt ſich deutſcherſeits ohnehin längſt über Sie Jhre Politik
die Sie jetzt vorhaben iſt die denkbar ſtärkſte Provokation
welche notwendig zum Kriege führen muß Mit einem Worte

Frankreich iſt wenigſtens im Angenblicke ich in der Vage
dem Pakt mit England näherzutreten Noch verſuchte Delcaſſs
den Miniſterrat umzuſtimmen indem er eine Note Titton is
des italkeniſchen Miniſters des Auswärtigen vorlas in welcher
es hieß Deutſchland wird nie wagen Sie anzugretfen wenn
Sie mit England verbündet ſind Dieſer Pakt bedeutet alſo
Jhre ſicherſte Friedensbürgſchaft Aber auch dieſes äußerſte
Argaument verpuffte Ronviers Meinung wurde faſt ein
ſtimmig zum Beſchluß erhoben Noch richtete Delcaſſé einige
Worte an zwei ſeiner Miniſterkollegen Worte welche La
Depoche de Toulouſe nicht wiedergibt die aber anderer Quelle
zufolge ſo lauten Fahret nur auf dieſem Wege fort und
binnen wenigen Monaten wird Herr Claretie beauftragt
werden zum Entzücken unſeres Freundes Wilhelm ein
Galaprogramm ſür die Comeédie françaiſe zu entwerfen
Ueber die Frage des englichen Anerbietens heißt es in
der Schilderung der Depéèche de Tonlouſe wie folgt Sieben
Tage vor dem Minilſlierrat vom 6 Jnni telegraphierte der Bot
ſchafter Cambon die engliſche Regierung wäre bereit in die
Erwägung eines Akkordes einzutreten der die gemeinſamen
Intereſſen beider Nationen im Falle einer Bedrohung garan
tieren könnte Dieſe Depeſche war am folgenden Tage
in Berlin bekannt Man hat nie erfahren durch wen ſie
mitgeteilt worden war Die franzöſiſche Regierung antwortete
Cambon telegraphiſch er möchte warten

Paris 18 Okt Rou vier hatte am Sonnabend der
Magdb Zta zufolge eine lange Unterredung mit dem Fürſten

Radolin vermutlich in der Angelegenheit der Enthüllnngen
Delcaſſés Es heißt daß die Stellung des Londoner Botſchafters
Cambvon erſchüttert ſei Cambon iſt ein Vertrauter
Delcaſſés Heute findet ein außerordentlicher Miniſterrat
über die Delcoſſéſchen Enthüllungen ſtatt Wie es heißt wird
der Juſtizminiſter den Staats anwalt auffordern gegen den
Matin wegen Preisgebung diplomatiſcher Geheimniſſe durch

den Abdruck der ſogenannten Enthüllungen Delcaſſés die Unter
ſuchung einzuleiten

Prinz Lonis Napoleon ermordet
Paris 16 Okt Freitag ſpät abends verbreitete ſich das Ge

rücht daß die Familie Bonaparte von einem neuen Schickſals
ſchlage getroffen worden ſei Der Prinz Napoleon ſollte nämlich
im Kaukaſus ermordet worden ſein Auf Erkundigungen im
Auswärtigen Amte wurde mitgeteilt daß keine Beſtätig ung
des Gerüchtes eingetroffen ſei

Großfürſt Kyrill ans der ruſſiſchen Armee
eutlaſſen

Petersburg 16 Okt Der Regierungsbote meldet Durch
Tagesbefehl vom 15 d M iſt der frühere Adjutant Großfürſt
Kyrill Wladimirowitſch aus dem Dienſt geſchloſſen worden
e gleichbedeutend iſt mit Streichung aus den Armee

liſt en

Die Lage in Rußland
Selſingfors 16 Okt Auf einer finniſchen Jnſel in der Nähe

r Helſingfors iſt wieder ein Waffenlager entdeckt
worden

Effen a d Ruhr 16 Okt Jm ganzen Ruhrgebiet fanden
geſtern Bergarbeiterverſammlungen ſtatt in denen
mit großer Erregung gegen die von den Zechenverwaltungen
verhängte Sperre als eine Beeinträchtigung der Freizügigkeit
proteſtiert und auch die Fleiſchnot hehandelt wurde Vielfach
wurde der Anſicht Ausdruck gegeben daß ein neuer Ka mpf
bevorſtehe

Paris 16 Okt Der ſozialiſtiſche Abgeordnete Mirman iſt
sum Direktor des öffentlichen Geſundheitsweſens im Miniſterium
des Jnnern ernannt worden Von zuverläſſiger Seite wird
erzählt daß der Kriegsminiſter Berteaux falls der Abgeordnete
Guyot de Villeneuve die Angelegenheit der Auskunftzettel
nochmals in der Kammer zur Sprache bringe beabſichtige auf
Grund der von den Vorgeſetzten der Offiziere erteilten Aus
künfte darauf hinzuwelſen daß auch die früheren Kriegs

rer im Jntereſſe der Republik ſo vorgegangen ſeien wie
ndré
Paris 16 Okt Dem New York Herald wird telegraphiert

daß das Automobil des Siegers im Vanderbilt Rennen
Héméry auf einer Wettfahrt vollſtändig verbrannt ſei und
daß Hémoöry Verletzungen erlitten habe

JSC C JJZSZund verblüffend iſt die raſcheunmncler bar Erzielung eines ſchönen Teints
durch den Gebrauch der viel S 7tauſendfach beroaorten u In on sei
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Vom internationalen Zuckermarkt
Magdeburg 16 Okt Die abgelaufene Berichtswoche wurde

naturgemäß in hohem Maße von der Witterung beeinflußbt Wenn sich
auch zu Anfang der Woche infolge besserer Nachfrage der Raffinerien
eine gehobenere Tendenz durchzuringen vermochte so wurde diese Nach
frage doch durch übermäßige Niederschläge gestützt Ein Teil der
Fabriken ist infolge der ungenügenden Rübenzufuhr weitergezwungen
den Betrieb einzuschränken Trotzdem und obgleich auch die Nach
frage für fertige Gebrauchsware besser geworden ist vermochten sich
die Werte nicht zu halten Der am Montag geschaffene Preisgewinn
ging langsam wieder verloren so daß sich am Wochenschluß die Kurse
auf der ganzen Linie gegen den Schluß der Vorwoche sogar etwas
niedriger stellen Der Grund hierfür liegt in den verschiedenen Ernte
Schätzungen die gegen das Vorjahr recht erhebliche Zahlen aufweisen Das
Zentralblatt für die Zuckerindustrie schätzt bekanntlich die Rübenzucker
Erzeugung in Europa auf 6 675 000 t gegen 4707 000 t 1904/05
Diese Ziffer entspricht einem Mehrertrage in Europa von 1 968 000 t
oder 41,8 Proz Gegenüber der Erzeugung im vorletzten Jahre von
5 852 000 t beträgt das Mehr nur 823 000 t oder 14 Praz

Das statistische Bureau von F O Licht in Magdeburg schätzt die
voraussichtliche Erzeugung etwas niedriger der Statistiker Otto Licht
in Magdeburg etwas höher Auf den ersten Augenblick erscheint das
Schätzungs Mehr von 48 Proz ganz gewaltig und geeignet den Markt
auf das tiefste zu verflauen Es ist wohl gar keine Frage daß diese
48 Proz sich noch erheblich gesteigert hätten wenn die während der

m

des Zuckergehalts in der Rübe aufgehalten hätte
Am Kornzuckermarkte bülßten nach vorübergehender Besserung

Ersterzeugnisse 7 Pfg Nachprodukte 5 Pfg ein Die Wochen
umsätze an den sieben deutschen Hauptwärkten beliefen sich auf zu
sammen 674 000 Ztr wovon 277 000 Ztr auf Magdeburg entfallen

Am Terminmarkte kam es im Laufe der Woche zu mehrfachen
Schwankungen Die heraus kommenden Andienungen gelangen nur
langsam zur Erledigung Die Preise stellten sich schließlich 15 Pfg
gegen den Vorwochenschlub niedriger In Raftinaden herrschte recht
gutes Geschäft Vor allem wurden spätere Monate begehrt Die Ab
forderungen sind sehr dringend Der Expert ruht

Das Wetter blieb die ganze Woche bindurch regnerisch bei zum
Teil ausgiebigen Niederschlägen s0 daß das Herausnehmen der Rüben
gehr erschwert ist

Fusion Magdeburger Privathank Nordhàäuser Bank Die
außerordentliche Generalversammlung der Aktionäre der Nord
häuser Bank beschlohß mit 1195 gegen 93 Stimmen den PFusions
vertrag mit der Magdeburger Privatbank Die Aktien der Privat

letzten Woche herrschende naßßkalte Witerung nicht die Entwicklung P

bank veroen den Axktionären der Nordhäuser Bank seitens der
Deutschen Bank namens eines Konsortiums zur Verfügung gestellt

Nachweisung der Betriebsergebnisse der HRalberstadt
Blankenburger Bisenbahn für den Monat Septbr 1905 Be
fördert wurden 43,300 Personen Septbr 1904 42,010 560,380 t
Güter 47,340 Die Einnahmen betrugen im Personenverkehr
20,350 Mark im Güterverkehr 71,440 Mark an Nebeneinnahmen
13,800 Mark zusammen 105,590 Mark Gegen denselben Monat im
Vorjahre mehr 7410 Mk Einnahme bis Schluß Sept 891,450 MKk
egen das Vorjahr mehr 24,880 Mk Einnahmen vom Januar bis
Iai 1905 endgültig
Spirituspreise Die in Aussicht gestellte Ermäßigung des Preises

für denaturierten Spiritus wird laut B Ende nächster Woche
erfolgen und zwar sollen die Konsumpreise im Einzelverkauf um
10 Proz pro Liter herabgesetzt werden Eine weitere Herabsetzung
des Verkaufspreises für Trinkbranntweinlieferungen dürfte im
Laufe einiger Wochen erfolgen sobald die Produktion infolge des
Finsetzens der neuen Kampagne fortschreitet und der Spiritusring
nicht mehr genötigt ist seinen Bestand aus den Beständen des
Vorjahres zu decken Die Spiritusproduktion im September be
trug 121526 hl gegen 102008 hl im Vorjahre der Trinkverbrauch
189 127 hl gegen 206895 hl der steuerfreie Verbrauch 138 802 hl
gegen 111786 hl im September 1904 Der Trinkverbrauch ist auf
Augusthöhe geblieben die Produktion erheblich gesteigert die Be
stände sind Ende September auf 393836 hl gegen 260668 hl im Vor
jahre angewachsen

Ahbschlässo von Aktienzuckerfabriken für 1904/05 Die
Zuckerfabrik Alt Jauer Akt Kapital 1/2 Mill erzielte einen
Warengewinn von nur 1,609,140 i V 2,150,083 M Nach 543,714
652,293 A für Betriebskosten Zinsen und Abschreibungen 471,734
790,764 M Ausgaben für Rüben 653,377 728,406 M Zuckersteuer

und 299 6560 A Kursverlust mußten dem Reservefonds 39,953 M
entnommen werden um keinen Fehlbetrag entstehen zu lassen
i V 69,423 M Gewinn Eine Dividende kommt demnach niecnt
zur Verteilung i V 4 Proz Die Gilbicher Zuckerfabrik Wevel
linghoven zahlt 10 Pr Dividende 60,000 M bei 39,609 M Abschrei
bungen und 461,259 M Rübengeld Ferner sind vom Gewinn
105,000 M für Verlust auf mehrjährige Rübenkontrakte abgeschrieber
worden Die Zuckerfabrik Emmerthal Akt Kap 690,000
verzeichnet 745,408 M Rohgewinn wovon nach Abzug aller Lasten
die in der Bilanzveröffentlichung in einen Posten zusammengewor
fen sind 52,912 M als Restzahlung für Rüben verbleiben Der
Rohgewinn der Zuckerfabrik Heidersdorf Kreis Nimptseh betrug
214,378 M und wird wie folgt verwendet Abschreibungen 19658
Reservefonds 15000 M Nachzahlung auf Gesellschaftsrüben 71 274
Mark Tantieme an Beamte 8060 Hypothekenrückzahtung 90 000
Mark Vortrag auf neue Rechnung 10385 M Für die neue Kam
pagne sind 40000 Ztr Erstprodukt zu guten Preieen vor verkauft

Kalisyndikat Die Zahl der Gesellschafter im Kalisyndikat
wächst ständig an Nachdem vor relativ kurzer Zeit die Heldburg
Aktiengesellschaft und die Gewerkschaften Großherzog von Sachsen
und Desdemona in das Syndikat aufgenommen worden sind wurden
nunmehr Verhandlungen zwischen dem Syndikat und dem Alkali
werke Sigmundshall Aktiengesellschaft wegen des definitiven Eintrittes dieser Gesellschaft in das Syndikat eingeleitet Der Eintritt
einer neuen Gesellschaft in das Syndikat ist jedesmal mit einer
Schmälerung der Beteiligungsziffern der bisherigen Syndikats
werke verbunden

Deutsche Tiefbohr Aktien Gesellschaft Nordhausev In
das IIandelsregister des Amtsgerichts zu Nordhausen ist eingetragen
Das Grundkapital ist auf 1900 000 M erhöht und zwar durch Ein
bringung von Aktiven und Passiven der Gewerkschaft Hansa zu
Wietze Zu dieser Transaktion ist folgendes zu bemerken Die
Gewerkschaft Hansa ist im Juli des Jahres 1903 gegründet worden
Sie gehörte bereits zu den produktiven Gesellschaften die mehrere
Millionen kg schweren Oles zutage gefördert hat Nachdem dann
die Förderung schweren Oles auf ihren älteren Terrains zum Teil
wegen Erschöpfung der oberen Olzone eingestellt werden mußte
erzielte die Gewerkschaft auch gute Erfolge mit ihren Bohrungenauf leichtes l in diesen Terrains Außerdem hat die Gewerkschaft
in der Nähe der Einmündung der Wietze in die Aller westlich
der alter Aufschlüsse schweres O1 im Schöpfbetrieb gewonnen
Die Gewerkschaft hat seiner Zeit die Terrains von der Berliner
Handelsgesellschaft erworben und sie im Laufe der Zeit durch
Neuer werbungen auf fast 20000 hannoversche Morgen gebracht
Die Gerechtsame liegen hauptsächliech in Wietze daneben auch in
Tahl In Wietze besitzt die Gewerkschaft außerdem große Tank
anlagen die zur Aufnahme von 9 Mill kg Rohöl eingerichtet sind
Vorsitzender des Grubenvorstandes ist Kommerzienrat Georg Lüh
mann Harburg von den übrigen Mitgliedern ist der Bankdirektor
W Jötten in Gelsenkirchen gleichzeitig Aufsichtsratsmitglied Jer
Deutschen Tiefbohr A G zu Nordhausen Das Gesellschaftskapital
letzterer Gesellschaft bestand bislang aus 1400000 M Die Gesell
schaft führt Bohrungen und Schachtabteufungen für eigene und
fremde Rechnung aus

Kaligewerkschaft Rinigkeit Fallersleben Der Vorstand
bringt die früher beschlossene Zubuße von 500000 A zur Ein
ziehung und zwar 250 M pro Kux am 1 November und 250 M
am 1 Dezember d J Gleichzeitig berichtet der Vorstand daß auf
der tiefsten Hauptsohle 405 m das Lager streichend aufgeschlosseu
wurde Diese Salze entsprechen einem normalprozentigem Karnallit
Die neue Chlorkaliumfabrik konnte im Juli d J in Betrieb ge
nommen werden Hierdurch komme ein wesentlicher Teil der
kostspieligen Frachten in Fortfall Wenn auch durch Aufnahme
neuer Werke in das Syndikat die Beteiligungsziffer um 1,2 Tau
sendstel zurückgegangen wäre so sei trotzdem ein Rückgang des
Absatzes nicht eingetreten da der Gesamtabsatz der syudikatlichen
Produkte auch in diesem Jahre eine erhebliche Zuname er
fahren hat

Die Gewerkschaft Alexandershall a d Berka erzielte im
dritten Quartal einen Reingewinn von rund 418000 I Das Ergebnis
des ganzen Jahres wird auf 1200000 M geschätzt

Steigerung der Roheisenpreise Am Sonnabend wurden die
neuen Roheisenpreise durch das Syndikat herausgegeben Danach
ergeben sich für Hämatit und Gießerei Roheisen Nr 1 gegen die
bisherigen Preise Erhöhungen um je 5 M für die Tonne Der
Preis für Gießerei Roheisen Nr 2 wurde um 3 M fär die Tonne
erhöht Als Ursache der Preiserhöhungen wird im wesentlichen
die außerordentliche Steigerung der Erzpreise angesehen

Viehmüärkte
Berlin 14 Okt Städtischer sSchlachtviehmarkr Zum

Verkaufe standen 4247 Rinder 1050 Kälber 8187 Schafe 10 421
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewicht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voll
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 7 Jahre alt
75 78 2 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
70 74 3 mähig genährte junge und gut genährte ältere 63 65
gering genährte jeden Alters 58 62 Bullen 1 vollfleischige
höchsten Schlachtwerts 74 77 2 mäßig genährte jüngere und gut
genährte ältere 69 73 gering genährte 58 63 Färsen u Lühe
I vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts
2 Vvollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtw höchstens
7 Jahre alt 65 66 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entavickelte jüngere 63 64 4 mähig genährte Färsen und Kühe
59 62 5 et genährte Färsen und Kühe 55 57 Kälber
1 feinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saugkälber 88 93
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 78 84 3 geringe Saug
kälber 63 73 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 56 62
Schafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 81 83
2 ältere Masthammel 77 79 3 mäßig genährte Hammel u SchafeMerzschafe 58 62 4 Holsteiner iederungsschafe 28 42 auch
ro 100 Pfund Lebendgewicht Schweine Man zahlt für

100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug Vollfleischige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
1/4 Jahr alt 72 fleischige Schweine 70 71 gering entwickelte
68 69 Sauen 70 M

Das Rindergeschäft wickelte sich ziemlich glatt ab es wird
nicht ganz ausverkauft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig
Bei den Schafen war der Geschäftsgang in guter Ware glatt in
geringer ruhig es bleibt mässiger Vberstand Der Schweinemarkt
verliet glatt und wird voraussichtlich geräumt schwere und fette
Schweine 280 Pfund und darüber schwer brachten Preise von

6 M über Notiz
Schifhsnachrichten

Bewegung der Dampfer der Deutschen Ost Afrika Linie
Feldmarschall auf Heimreise am 11 10 von Lissabon Bürger

meister auf Heimreise am 12 10 von Durban König auf Heim
reise am 12 10 von Durban Admiral auf Ausreise am 10 10 in
Las Palmas Bürgermeister auf Heimreise am 13 10 in Delagoabay
Prinzregent auf Ausreise am 14 10 in Aden Kangzler aufTNleimreise am 14 10 in Genua König aut Heimreise am 14 10

in East London Kronprinz auf Heimreise am 14 10 in Suez



Leipsiger Börse 16 0Ktbr
Telephon Meldungen

Soheisohe Reme 97 950
do Anl 1867u 69 ev 3 99,850Ieipe St Anl 1904 33e 99,900

Allg Dtsche Oredit
Anst Pfdbr 32 99,756do do 4 102,250Leipz H B Pfandbr
S XI unk 14 4

Allg Dtsche Cred A
Kredit u Sparbank

zu Leipzig o
Leipz Hypothek BK 7 149,256
Mansfelder Kuxe M40 1032 voOlenitzer volle Kuxe M35 940,000

Gr ILeipz Strassb A 713 182 750
Hall Straßenbahn 42 126 008
Leipzig Riektr Str 39 103,500

ondermann Stior
Vorz Akt I II

Leipz Baumwollsp
do

do Strickgarnsp A
Thäring WoilgarnspI ei z erb iebeck
IIall Zuekerrakfin
Etzold KieblingKunstanstalt Akt 16 235,000

eipz Klektrizit W 67/10 137 o00
Hall Portl Cem Akt 1 116,006
Kommunalb f Sachs

Anl Scheine
do do doDörstew Katt St A
do 5 proz Vorz A

Naumb Braunk Akt
Zeitzer Par u S A G

Tendenz ruhig

0 u zos
14 230,006
7 182,256

12 163,508
10 212,758

103,006 15 167,008
8 178 60020

99,7560/2

4 102,400
/2

5

11

10

99,250

185,000

Berliner Börse vom 16 Oktbr
Fernsprechdienst der Sanle Ztg

Von der Fondsbörse Die Woche eröffnete in lustloser
Haltung die darauf zurückzuführen ist daß vorerst eine Klärnng
der Lage des Geldmarktes abgewartet wird im Hinblick darauf
ob London zu einer weiteren Erhöhung des VDisbonts werde
schreiten müssen infolge der in der abgelaufenen Woche gestolltengroßen Ansprüche an die Bank Das Gesenatt zeigte von Hause
aus nur einen kleinen Kreis von Interessenten Im Montanaktien
markte kam es auf Angebot zum ersten Kurse zu teilweisen Rück
gängen in Hütten und Bergwerksaktien bis zu ungefähr 1 Proz
nur Harpener höher Belanglos war das Geschäft im Banken
markte die Kurse zeigten gegen Sonnabend eine kaum nennens
Werte Veränderung Heimische Fonds gut preishaltend und um
0,10 Proz besser Russen von 1902 fest sonstige Fonds anregungs
los Von Bahnen Prinz Heinrich Bahn fest auf Rüäckkäufe Ameri

Große Berliner Straßen
Im

Kaner behauptet Schiffahrtsaktien fest
bahn abgeschwächt Allgemeine Elektrizitätsaktien fest

4 98 00b20

an Bord lIamhburg

weiteren Verlaufe war der Bankenmarkt unverändert desgleichen
Fonds und Bahnen Im Montanaktienmarkte waren Harpener
weiter anziehend angeblich auf die Details des veröffentlichten Ge
schäfteberichts auch Gelsenkirchen höher Tagl Geld 4 Proz

Zu Beginn der zweiten Börsenstunde herrschte in nahezu
sämtlichen Märkten Stille bei wenig veränderten Kursen Das
Geschäft ist allenthalben eingeengt Bei Berichtsabgang waren
Banken etwas nachgebend und Dortmunder auf Realisierungen
gedrückt desgleichen Harpener Große Berliner Straßenbahn fest

Produktenbörse
Berlin 16 Okt

Weizen 1000 kw Okt 172 00 Dez 176 25 Mai 185,75 M
r 1000 kg Okt 159 25 Dez 159,75 Mai 167,25 M
IIafer 1000 kg Dez 147,50 Mai 157,25 M
Mais 1000 kweörd loco Dez 129,75 Mai M
Rüböl 100 kg Okt 45 20 Dez 46,80 Mai 48 80 M
Das gestrige Regenwetter befestigte den Markt indem es die

Kantlust anfs neue anregte Bei nur vereinzeltem nicht teuerem
Provinzangebot zog Roggen bis M an Weizen Mark
Hafer im ILokomarkt belebt auf Lieferungen ruhig Mais stetig
und Räb öl kaum verändert

Zuoker
Maudeburg 16 Okt Telegr Kornzncker 88 proz ohne Sack

8,30 40 Nachprodukte 75 proz ohne Sack 6,60 6,90 Ruhbig
Brotraffinade l ohne Faß M Kristallzucker I mit

Sack Gem Raftinade mit Sack Gem Melis
mit Sack Ruhig Rohzucker I Prod Transito f a B
lIamburg per Okt 17,45 Gd 17,55 Br hbez

per Novbr 17,45 Gd 17 50 Br bez
per Dezbr 17 50 Gd 17,60 Br bez
per Jan März 17 80 Gd 17 85 Br hesgz
per Mai 18,20 Gd 18,25 Br besgz ruhbig

Hamburg 16 Okt Telegr Vormittags Bericht Rüben
Rohzucker I Produkt Basis 88 Proz Rendement nene lsance frei

per Okthr 17,55 per Nov 17,55 per Dezhr
17,60 per März 1805 per Mai 18,25 per Ang 18,60 Behauptet

Kaftee
Hamburg 16 Okt II Uhr Kaffee g00d average Santos per

Okt 38,75 Dez 39,00 März 39,50 Mai 40,00 Behauptet

Portugiesen unik III 3 66 30d20 Brauereien Eörd Bergw St P 4 8 198 ,50b2
Kursnotierungen Rumänen amort 5 Böhmisch Braubaus 10 204,25b2 Hösch EFisen u Stahl 12 254,50b0

do do 1903 5 I01 9002 DeutscheBierbr Ges 10 175 00be6 Huldsechinsky 6
vom 16 Oktbr 33 35 183 93,50 d an e 15 260 255 Kahla Porgzelianfabr 35 497,50b200 0 91,2562 Schönebg Schl Br 12 220 09626Kaliwerk Ascherleb 10 178 70b202/2 Uhr v telephonisch Russ kons Ani v 80 490806 Sehnithets Brauerei 16 292,00b20 Kattow Bergbau 10 2215,0020
mitgeteilt do Gold Anl v 94 3 83 4062 Herkules Br Kassel 10 194,5062 Kirchner Co 7 231,00d2

e e e e do Stantsanl v O2 4 80 106 Klosterbr Röderhot 10 167,006 Kölner Bergw 25 438,75b20
Privat Diskont 42 8Sohweden 1886 3 I eipzig Bierbr Rieb 10 212,00b26Köln Müs Bergw ev 0 II19,2562

u e ws 32,50526 Vereinsbr Artern 4/2 105,256 König Wilhelm abg 15 275,50b2panische Anl große do St Prior 363 50d2Weohsvel do o mün Am h Körbisdort Zucker O 138 50d2Ameſordm n rer den en Ia e Weh e Er SRhrine et 25 a33 002ado do 2M Tärk Administr Anll 4 38 750 e 5 h Kyffhäuserhütte 20 375 25620Brüssel Antw 100Fr 8 T do unif Anl v 1903 4 90,700 Adler Portl Zem F o 137,09 Lahmeyer Co 5 146 9062
Italien Plätze 100 10 T Türkenlose M p Stck freo 136 90b2 Allg Berl Omnibi G 15 335 56be6 Lapp Akt G f Tiefh 20 292 9062
Kopenhagen 100 Kr s T Ungar Goldrente gr 4 96,50bza em Elektr Ges 9 233 50 r ahütte I 268 75be0London 1L St 8 T 0 do mittl 4 696,8062 r e r 13 2562 Peopolägrube 42 111,00desdo do 3 do do Kl 4 0658062 alt Kohlenwerke 52 128 7502 Leo ldshall St Akt 2 34 506e6
New York 1 Doll vistal do Kroneu Rente 4958062 Ascaning chem Fabr 8 167,000 do Prior Akt 5 1120,00b20
Paris 100 Fr s T do Staatsrente 97 /2 86,70b20 d Stein Mletall 15 317,000 d w Iöwe Co 10 278 4002

e r e r z 600 r 321320 T äbecicer M aseh b 20 25 5882etersburg uenos Air Neue Us e h z Masch F Buckau 154,7 5b28do do 3 toskauer Stadt Anl 4 Eerl Anh Maschinen 12 234,25520 nd Sehw St 0 118,0006
Wien 100 Kr 8 T 84,95b2 Wiener Inv Anl 4 1100,500 e nen Ja Milowicer Pisen 10 180,25026

Berzelius 3 131 50026 e J erSoelduaorten umd und vlon Bisenbanhn an Kleinbihn Aus Beton u Monierbau 8 1140 50b26 Niogeriaug Tolenw 5 138,00bra

i s pr St in rund Frioritäten rn e Nordd Wollkämmer 151 9062

4 res üc e r D SteiAmerik Noten 1000 D 4 1975b2 Halberst Rlankonb /2 133 0062 Bochumer Gussstam 10 255,1 0bz e n b 7
Beigische Noten zu 100 Fr 81 doh Halle Hettstedt Iit A 3/2 89,90b2 Gebr Böhler Co 10 272,7562 o Risening Caro 4 re
Danische Bknot zu 100 Kr 112 4062 l übecek Büchen 7 Braunsch Kollenwk 10 250,506 Koxswerice J 9 172 00br0
Bngi Banknoten p 1I St 20 44b2 Schantungbahn 4 I0s5 250 do do St Prior 11 268 50b26 lein S o 12 225 75be0
Französ p 100 Fr 812502 Allg Dtsch Kleinb G 2 91,o0bze do Jute Spinn 12 220,00b26 Pidnix Be I pe h 250
flolländ p 100t1 168,6002 oK u Strassenb 7/2161 0002 Buderus Eisenw 6 138,75 än S r G 16 304 75b23
Italien P 100 I ire 81,456b2 Elektr Hochbahn 4 123 5026 Butzke Co Met Ind 5 107 5068 Rhein ar Perg 22 327 00bHesterr P 100Kr 88,080z är Berl Strassenb u Hos o00 Ghemn Vabr Huekau 8 166,80020 ad 3227803
Russische p 100R 216,2002 Hamburg Strassenb 9 193 50b2 Concordia Bergbau 10 325 00be8 40 Vor Aug 9 129 00be9
Schweiz p 100 Fr 81,3562 est Franz St Bahn 526 145 50b2 do Spinnerei 11 222 506 Rhein Vtaniwe La 9 205 000

Südöst St Bh ILomb 0 23 70b2 Consolidat Schalke 26 443,75b2 Riebeck M t 11/2 220 00b28
Warschau Wiener 1,75 134 2562 Cottbuser Maschinen 4/2 123,s06 Roi ba raten 8 136 10b20

Deufache Fonda u Stantapnp r Sh n Cröllwitzer Papierk t 254,500 Rodterr Prauneg 4 D
e anada Pac Sh 174,30b2 Dessauer Gas 10 206,75 b iſ0entsons Kelohbsani R n ſGotkerapahn 191 25628 Dtseh Atl Telegr G 6 S en s r

43 45 uit 3 60 o Ital Meridionalbahn 6 150 500 Ditsch Luxemb A 285 00 d r Sir 126 000
ereuß Konsols 100 9082 e ittolmeerbann Ptseh Gasgiünhl Ges 12 364 0006 Webet F Se 12 246,00220
fo do 3 65 fo Luxemb Pr Henri 5 1129,70b2 do Kabelwerke 3 1122,7062 Jalt g 5 121500t tobz M est Siailianische 2 50 3062 do Waffen u Munit 16 316,3022 San azunegen0 do alt 3 39 10b2 all Hettst Pr Ovl 3 i D 14 Sangerh MaschinenkfSadische st Anl 1904 372 90,600 all Hettst Pr Obl 3 onnersmarekh env 14 266 50v2 Fohaior Gruben 10 640 00bz0

Bayer St A unicb O6 4 101,250 ſßöhm Nordb Gold 0 4 on tog Dortm Union C abe 3 o o herin ehem F 16 328,900
o do Zu 99500 hux Prager do 3 82,600 do do Vorz 4 D 5 110 ob Zone Sinn 9 80Bremer Anleihe igo2 3 36 50d2 österr Iokb Gold P 4 Dynam Pr C Nobel 10 182 006070 Sehles Portl Com 10 /2218 50b20

är fess St 99 unie o 4 108,500 Südösterr Lömb 2,60 68 250 ilenb Kattun 104 250 Söhneider Hugo 10 192,50200
do 1896 1906 36566,10be Iwangor Dombr P 4i/2 98,00b Bintraeht Bergw 16 374 508 Schuckert Hlekir o 136 4002

Hamb Staatsrente 31/2 hltoskau Rjäsan Prior 494 60z0 Elektra Dresden 77,756 chulz Knaudt l 6 133 60020
do amort 1887 91 32 99,10v20ranskaukas 5 Pr 377 1002 Wlekt Untern Zürieh 82 184 250 Smene Glasind 14 273,507
do St Anl 1866 887,5002 Nladikawkas v 1897 4 91 50226Vsehweiler Bergwerk l4 277 ob Sfemens Haleke 7 I oorrs

Süehs Staats Rente 5687,80020Anatol Bhn I P 5 102 800 do Eisen 53 76828Sgegfart Chem Fabr 8 148 sobe8
Rhein Provinz Anl do II P 5 102 60 Prauetädt Zuekerf 9 162 000 Stett Breèd Port z 7 174 00ere

III IV 32 98 80b2 Italien Pisenb Pr 2,40 72,30020 Er Wilhelmeh Pr A 5 I48 7sb2 Stettiner Chamotie 18 3177780
do XXVII 392 96,8002 do Mittelmeerb Pr 4 101 75äz0Geisweid Pisenw 5 241 ob o Valean 13 Zoo loe

apolda St Anl 1895 82 PFortugiesen v 1880 O 3 84 ob Gelsenkirehen Brgw 10 243 250 h wasser Lit B 0 z soted
Berl Stadt Anl 82/98 3/2 99,5062 Süd Ital Bis Obl 2,40 73 10b26 Georg Marienhütten 83 /2110 2062 Stöhr K e 5 169 00be8

J 9 p do do St P 5 120,10b2 e r ammgarn 5Zrfurt do 93 01 T II 4 Iot,600 North Pac Pr Lien 4 104,750 r Stolberger Zinkh 9 202 00b26do do 93 01 III 8 Louisu S F Ref 1951 4 88,00 de Ges f elektr Untern 6 159 25626 Sudenburg laschin 0 114 7562
Halle do 00 I IIcv 4 101,500 Glauziger Zuekerk 7 122,50b20 Thale Eisenh St Pr 0 02 00desodo do 1686 92 3 99,250 An Kreppiner Werke 138 Sr do Vorz a 6 115,8002Magä do 91 unev 10 4 103,100 h ä Hallesohe Mlaschinen 402 oedaä m äring Salinen 2 66,800
do do 18765 80 86 ßer 8 167,00beg t ann Bau G St Pr t Tittel Krüger 2 118506si o2 I u o9 sonen un eg 8 2728 do Mfaseh St P A B 25 01 ob er iud ha Ver 7 ar

Aerseb do O1 ne 10 4 102,000 o Hyp Bank A 4 1247300 ar 0 133 ſWegelin Häbner s 148,7seas
Nun de e es 313 23220 e u 158 0obeeſtiarzer A u R e 58 so Wectereggis Alitsit s 260 200

aumb do CV ä rahtWeimgr o 38 zig Bresl Disk Bank Hasper Fisenwerke 8 243,000 W ä a 0 re
Kur u Neumärx glto 32 100 500 Com u Disk Bank b 124 1obz Heinriehshan Chem 411 199,00626 G 6 12585 10d2

Darmst Bk Markst 7 150,500 0 I106 50ez6 Wittener GuBstahldo do Com O 3 99,400 emmoor Cementk älzerei 172,506C anqgon Genir Ptap h 7 118,0062 IHjbernia Bergw G 11 ar rei l en J IDeutsche Bank 12 242 00d2 8 urm Kevier
do do 3 87,30d0 m 1 Höchster Farbwerke 20 387,75d2Säehe iandseh Ptabr r in resdner Ban 2 S33 99 308 do Bankverein Sie 114750 Schluß Kurse nachmittag 3 Uhru h tet 8 1199 er Kreäſtaſtien 210767 Ter Cntmerendk B 167 /2 0 oOmnesen nAue Fondg, re e tat W Berliner Handelsges 174,10 Japnner 1995 94,40
T T Magdeburg Bankv 7 139,00d2 e ntav 124,10 Russ Anleihe 1902 90,60Argont inn Anl große 4 97 90 b do Priv B 65 119 900 armstädter Bank 150,40 do do 1905 97,600o o kieinol 4921l Mittelätseh Kredit B 6 124,00ba0 F Bank un 241,50 Spanier 393,25

do äuß Anl 10200 M 4 Nationalbk f Dtschl 6 130 60b20 hre an it 191,50 Türken neue nunikfie ò 90,50
do do 2040 M /2 95 800 Oest Krad Anst ult 8 210,75026 res ner Ban 167 00 Türkenlose 136,50do do 408 M 4 96 ob PetersburgerDise B 9,60 201 0062 Nationalbank f Dentsehl 130,40 Ungarische Kronen

Ohin Anl v 96 große 5 102 6002 Preuß Boden Kredit 159,900 Sehaaffhaus Bankverein 164,75 Bochum Gußstahl 254,60
do do Kleine 6 102,50b do Centr Bod Kr 9 200 ,750 Russ Bank f ausw H 152,50 Dtseh Luxemb A 285 00
do Anl v 98 große 42 97,7062 Refehsbank 7,04 161 40020 Wiener Bankverein Dortmunder Union C 103,40do do Kkieine a 97 70b2 Russ B f ausw Hand 9 152 4002 übeck Büchen IL aurahütte 267,75

Griech ks 40/0 Goldr 1,30 42,1 0ba0 Säehsisecne Bank 6 137 00d Franzosen 144,60 Rhein Stahlwerke 205,00
do 490 Monop Anl 1,76 53,500 ISchaaffhaus Bankv 7 165 5052 Lombarden 223 40 Konsolidation
do Gold 1,60 52 60breSehles Bankverein 7 159,25b20jA natolier 60 Gelsenkirohen Bergwerk 243 00

Japan äußere Anl 05 4/2 94 40626 Wiener Bankverein 7/2 143,600 Baltimore and Ohio 114,25 Harpener 222,25
Ital Rente 4 105,7902 Kanada 173 80 Hiberniado neue 4 105 20620 e X Gr Berliner StraBßenb 199,00MIoxik äutz Ani grotzo 6 102,8002 ndurtate Akten Meridionalbahn Hamb Amer Pakeitt 168,50

do do 100 I 56 103,000 nen Mittelmeerbahn Hansa Dampksehitfahrt 142,10Oesterr Goldrente 4 o so Sohitftahrts Ges Prinx Heinriehbahn 129,00 Norddeutseher Lloyd 133,00do Kronenyreute 4 100,doe Hamb Amw Pakett 9 169,20d2 Warsehau Wiener 133,75 Dynamit Prust 182,00
da Silbor Rente 4 Norddeutsehber Lloyd 2 133 406 o ne 88,00 Edison 233 25do Papier Rentel 4 V Elbe u Saale Sohb 0 142,80de0 6 o Buens Tendenz solwaoh

Waren und Produktenberiohte
Gelreide Mühlen Erzengnigge uew

Hamburg 14 Okt Weizen fest mecklenb und ostholstein
166 170 Roggen test mecklenb und altmärk 154 158 russ
eif 9 Pud 10/15 Okthbr 124,00 Gerste fest südruss eit Oktbr
103,00 Hafer fest holstein und mecklenb 150 158 Mais t
Americ mixed eit für prompte Lieferung 116,00 La Plata eif
Okt Nov 109,00

Mais fest Hafer festAntwerpen 14 Okt
Gerste fest

New Vork 14 Okt Telegr Roter Winterweſzen Loco
91 vorige Notierung 907 Oktbr Dezbr 90 905
Mai 902 902 Juli Mais Dezember 54 54/2 Ma492 507 Mehl 3,40 3,40 Getreidefracht 2

Chieago 14 Okt Telegr Weizen Dezbr 85/2 855/8 Mai
865/8 862 Mais Dez 44 442

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 14 Okt Kartoffelmehl und Stärke 19,50 Feuchte

Stärke 10,00
Magdeburg 14 Okt Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 icg 19,00 19,25

Welzen kfest

Knaffee
Hamburg 14 OKt Schluß Kaffee good average Santos

per Okt 38,75 Gd Dez 39,25 Gd März 39,50 Gd Mai 40,00 Gd
Stetig a mburg 14 Okt Kaffee ruhig Umsatz 3000 Sack

Amsterdam 14 Okt Java Kaffee good ordinary 31,25
Havre 14 Okt Sehlußbericht Kaffee good average Santos

Okt 48,00 Dez 48,00 März 48,25 Mai 48,25 Ruhig
Zneker

Hamburg 14 Okt nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Hasis 88 90 Rendement neue Usance frei an hord Hamburg per
Oktober 17,50 Nov 17,45 Dezember 17,55 März 18,00 Mai 18,25
Aug 18,60 Behauptet

Paris 14 Okt Rohzucker ruhig 8890 neue Kondition 20,50
bis 20,75 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg Okt 242 Nov
247/8 Okt an 25 Jan April 25

London 14 Okt 9690 Javazucker ruhig loco 9 sh 9
Rüben Rohzucker ruhig loco 8 sh 724 d

Spiritus
Nordhausen 14 Okt Branntwein 45 o Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 71,50 72,650 desgl 40 h Vol 64 65 M
Hamburg 14 0kt Spiritus steigend Okt 18,00 Okt Nov

18,00 Nov Dez 18,00 G
Paris 14 Okt Spiritus ruhig Okt 33,00 Nov 32,25 Jan

April 33,00 Mai Aug 34,25
etrolenm

Hamburg 14 Okt Petroleum stramm Stand white loco 7,05
Antwerpen 14 Okt Schluß Raffiniertes Type weiß loco

19,00 bz2B Okt 19,00 Nov 19,50 Jan März 19,50 Fest
New Vork 14 Okt Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,30 Credit
Balances at Oil City 1,56

Olsanten Ole Fettwaren
Bremen 14 Okt Schmalz fest Loko Tubs u Firkins

404 Pf in Doppeleimern 41 Pf Speck stetig
Hamburg 14 Okt Rüböl ruhig verzollt 48,00
Köln 14 Okt Räböl loco 50,50 Mai 52,00
Paris 14 Okt Schlußbericht Rüböl ruhig 0Oktbr 49,50

Nov 49,50 Nov Dez 49,75 Jan April 50,75
Antwerpen 14 Okt Schmalz per Dez 96,00
New Vork 14 Okt Telegr Schmalz Western steam 7,75

Rohe und Brothers 8,00
Chicago 14 Okt Telegr Schmalz Okt 7,22/2 Jan 6,90

Wolle Ranmwolle
Bremen 14 Okt Raum wolle ruhig Upl midädl loco 512
Liverpool 14 Okt Schluß Baum wolle Umsatz 7000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz Ruhig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Ruhig 0Oktbr 5,21

Okt Nov 5,21 Nov Dezbr 5,25 Dez Jan 5,29 Jan Febr 5,32
Febr März 5,34 März April 5,37 April Mai 5,39 Mai Juni 5,41
Juni Juli 5,43

Metalle
New Vork 13 Okt Zinn 32,12 32,372 Kupfer 16,37 16,75 Doll

Schleppverkehr aut der Sanle
August Mann Kalle a S Kahn No 6921 Sehiffer Schiergott

von Hamburg mit Heringe eingetroffen

Khederei der Saale Schiffer Halle a S Angekommen am
t er Schlepper No 1237 Sr Lühmann mit stückgut von

amburg

Wasserstäncdie 4 bedeutet über unter Null

Saale ung Vastrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 13 Okt 1,15 15 Okt 1,11 4
Weibenfels Oberpegel 2,88 2,86 2do ünterpegeil 2 18 2,10 8 STrotha l15 3,78 16 3,62 4Alsleben Oberpegel 13 2,97 15 951 2

do Unterpegel 3,58 43 48 10 SBernburg 2,94 2,99 5Kalbe Oberpegel 224 228 4do Unterpegel 90 2 2,94 4
Moldäau Tser Eger, Elve

S T OEt all Wuelhs Okt Fall WVuehs
Budweis I1 0,42 14 Torgau 16 751 20Drag Wittenberg 4 2,44Jungbunzlau 0,38 12 Rotlau 2,36 1Laun 1,16 7 Barby 3,08 2Pardubitz 0,32 4 Magdeburg 2,58 3Erandeis 0 18 9 Tangermde 34 13Melnik 0,40 24 Piitenberge 2,76 23Leitmmeritz 40,49 12 Dömitz Peg 14 t 1,78 21
u s S s anenbare 16 176 1sDresden 0,48 6Aussig Von den oberen Plätzen werden 133 em Wucehs gemeldet

Nach Schluß der Redaktion eingegangen
Muünchen 16 Okt Die Meldung eines Berliner Blattes daß

der Beſuch des Königs Alfons von Spanien in München
mit der Abſicht zuſommenhänge ſich mit einer Tochter des
Prinzen Ludwig von Bayern zu verloben wird von
nunterrichteter Seite als unzutreffend bezeichnet Der Beſuch
des Königs gilt nur dem Prinzregenten und der Königlichen
Familie Er findet ſeine natürliche Erklärung in den ſeit
Jahrzehnten beſtehenden verwandtſchaftlichen Beziehungen Die
längere Anweſenheit des ſpaniſchen Miniſterre ſidenten Merry
del Val in München hatte lediglich den Zweck die Formalitäten
zu der Ende dieſer Woche bevorſtehenden Verlobung des Prinzen
Ferdinand Maria von Bayern mit der u Maria Thereſe
von Spanien und zur Ueberſiedlung des Prinzen nach Spanien
einzuleiten

Konſtantinopel 16 Okt Wiener Telegr Korr Bur Die
geſtrige Antwort der Pforte anf die Kollektivnote über die Ver
zögerung der Finanzkontrolle weiſt darauf hin was in
Macedonien geleiſtet worden ſei beſonders auf die
Durchführung der Finanzklauſel des Februarprogramms und
des Artikels 8 des Märzprogramms Das Reſultat ſei
Pünktlichkeit und Sicherung der Zahlungen Die Einführung
neuer Elenente wäre eine Veränderung des Werks und ein
direkter Eingriff in die Souveränitätsrechte des Sultans
Die Pforte ſehe mit Bedauern die Erweiterung der Greuzen des
urſprünglichen Programms da ſie das Werk kompromittiere und
zu Unzuträglichkeiten führen würde Sie müſſe daher anf ihremWiderſtande beharren und hoffe daß die Mächte die Angelegene

heit definitiv aufgeben würden

e



Am 14 November 1905 vormittags 102, Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und

Bekanntmachung
Die Herbſt Kontroſl Verſammlungen 1905 im Landwehrbezirk

Galle a S finden wie folgt ſtatt
Kontrollbezirk 1

Kontrollplatz Halle a S
die in der Stodt Halle g S und den eingemeindeten Vororten Giebſchen

ein Trotha Cröllwitz und Gut Gimitz bei Halle wohnenden Mannſchaften im
Sport Hotel zu Halle a/S Gr Steinſtraſze 2728

Walfen
Garde n Ja Moſchinengewehrtruppen Kavallerie Feld Artillerie u Artillerle Pioniere Eiſenbahn Telegraphen und Luüftſchiffer
truyppen Rrovinzigl Train Militä bäcker Krankenträger Sanitäts
perſonol mit Ausnahme der Unteärzte und Untergpotheter
Veterinärperſongl ſonſtige Mannſchaften Fenerwerks und 3eug Unterperſonal
8obrre dhe Wereeh Büchſenmacher Büchſenmachergehilien Oelonomie

andwerker Arbeitsſoldaten Marine
um z November 1905 vormittags Uhr für den Jahrgang ws

9

S S m nachmittags 1 4 5 1900
e pormittage 8 l1vwotdie Mannſchaften des Jahr9 v 1 42ganges 1902 deren Namen mit den Anfengsbuchſtaben A K

beginnen
Am 9 November 1905 nachmittags 1 Uhr für die Mannſchaften des Jahr

ganges 1902 deren Namen mit den Anfangsbuchftagen L Z
veninnen

Am 10 November 1905 vormittags 8 Uhr für die Mannſchaften der Joh
gänge 1903 1904 und 1905 deren Namen mit den Aufangsvbuchſtaben
A K beginnen

Am 410 November 1905 vormittags 10 Uhr für die Mannſchaften der Jahr
gänge 1903 1904 und 1905 deren Namen mit den Anfangebüuchſtaben
L beginnen

Provinzial Jnfanterie
Am 16 November 1905 vormittags 8 Uhr für den Jahrgang

89 e e l 4I nachmittags m 1900I7 vormittags s g 190117 u 10 die Mannſchaften des Jahra 1902 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben A K
u

Am 17 November 1905 nachmittags 1 Uhr für die Mannſchaften des Jahy
gangs 1902 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben L 2
beginnen

Am 18 November 1905 vormittags 8 Uhr für die Mannſchaften der Jahr
gänge 1903 1904 und 1905 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
4 K beginnen

Am 18 November 1905 vormitſags 102 Uhr für die Mannſchaften der
Jobhrgänge 1908 1904 und 1905 deren Namen mit den Anufangsbnuch
ſtaben L beginnen

Für die Offizier Aſpiranten Unterärzte und
Unterapotheker

Am 11 November 1905 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Offizier Aſpi
ranten aller Waffen Unterärzte und Unterapotheker aus den Kontroll
Bezirken 1 und 3 aller Jahrgänge der Reſerve

Die Offizier Aſpiranten Unterärzte und Unterapotheker welche in den
Ortſchaften der Kontrollbezirke 2 und 4 wohnen haben wie die übrigen Mann
ſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontrollplätzen der Kontroll Verſammlung
beizuwohnen

Kontrollbezirk 2
Kontrollplatz Schwittersdorf Gaſthof Zum SternAm 8 November 1905 vormittags 11 Uhr für ſämkliche Jahresklaſſen und
Waffengattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Beeſenſtedt Böſen
burg Burgsdorf Cloſchwitz Dederſtedt Eiben Elbitz Fienſtedt Gorsleben
Gödewitz Hedersleben Krimpe Naundorf b Neehanſen Pfützthal
Quillſchöna Räther Rottelsdorf Rumpin Schochwitz Schwittersdorf
Volkmaritz Wils und Zörnunitz

Kontrollplatz Gerbſtedt Gaſthof Zum goldenen Ring
Am 4 November 1905 mittags 12 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und

Waffengattungen der Reſerve aus den Adendorf Augsdorfſ
Freiſt Friedeburg mit Straußhoff Friedeburger Hütte Gerbſtedt

zypshütte Heiligenthal Helmsdorf Jhlewitz Könſgswieck LochwitzOeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Thaldorf Welfesholz
Zabenſtedt Zabitz und Zickeritz

Kontrollplatz Alsleben a S Gaſthof zur neuen Sonne
Am 6 November 1905 vormittags 11 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und

Waaffengattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Alsleben a S
Beeſedan Beeſenlaublingen Belleben Cuſtrena Mucrena mit Zwei
hanſen NeuBeeſen Poplitz Strenznaundorf und Hans Zeitz
Kontrollplatz Cönnern a S Gaſthof Zum Ring

Am 7 November 1905 vormittags 9 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und
Wäeffengattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Bebitz Brucke
Cönnern a Dalenga Dornitz Garſena Gnölbzig Golbitz Hochedlan
Kirchedlau Lebendorf Mitteledlan Mödewitz Nelben Rothenburg
Sieglitz Trebitz b Trebnitz Unterpeißen und Zellewitz

Kontrollplatz Wettin Gaſthof zum Prinzen von Preußzen
Am 8 Novemher 1905 vormittags 9 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und

Waffengattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Dobis Döblitz
b Mücheln Raunitz Trebitz b Wettin und

aſchwitz
Kontrollplatz Neutz Gaſthof zum Sattel

Am 8 November 1905 nachmitiags 2 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und
Waffengattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Deutleben Dom
nitz Görbitz Lettewitz Nauendorf a P und Neutz
Kontrollplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus

Am 9 November 1905 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und
Waffengattungen der Reſerbe aus den Ortſchaſten Kaltenmark Kroſigk
Merbitz Löbejün Prleſter Schlettau und Wieskau

Kontrollbezirk 3
Kontrollplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke

Am 10 November 1905 vormittags 88/ Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und
Waffengattungen der Reſerve ans den Ortſchaften Beiderſee Dachritz
Jrhpris Gutenberg Groitzſch Lehndorf Löbuitz a/G Merkewitz Morl

öderau Neblitz Petersberg Räthern Sennewitz Sylbitz TeichaTrebitz a/P Wallwitz und Weſtewitz

Kontrollplatz Niemberg am Bahnhofe
Am 11 November 1905 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und

Waffengattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Brachſtedt Braſch
witz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz Harsdorf Hohen Hohen
thurm Jnwenden Niemberg Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit
Plößnitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Unter
maſchwitz und Wurp

Kontrollplatz Ammendorf Gaſthef zum Adler
Am 18 November 1905 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und

Waffengattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Bruckdorf Döllnitz
Lochan Oſendorf und Planena

Am 18 November 1905 mittags 12 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und
Waffengaktungen der Reſerve aus den Ortſchaften Ammendorf Beeſen a/E

Burg i Aue und RNodewell

Kontrollplatz Dölan Reſtaurant zum Heideſchlöſichen

r der Reſerve aus den Ortſchaften Dölau Lettin Lieskan
Schiepzig und Salzmünde

Am 14 November 19905 mittags 12 Uhr für ſämtliche Jabresklaſſen und
Waffengattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Brachwitz Friedrich
ſchwerz Granau Nietleben und Zſcherben

Kontrollplatz Halle a/S SportHotel Gr Steinſtraſze 27/28
Am i ovember 1905 vormittags 8 Uhr für ſämtliche Jahres g und

aſſengattungen der Reſerve aus den Ortſchaſten Böllberg Burg bei
eideburg Büſchdorf Capellenende Canena Crondorf Diemitz Kleinl Möobllg Pelßen Reirebrra Seeben Sagisdorf Stichelsdorf

Kontroſlplatz Gröbers im Gaſthofe
Am 15 November 1905 vormittags 11 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und

Waffengattungen der Reſerbe aus den Ortſchaften Benndorf b/Gröbers
Bennewitz DTieskan Gottenz Groß Kugel Gröbers Osmünde Pritſchöng
Schwoitzſch Weſenitz und Zwintſchöna

Kontrollbezirk 4
Kontrollplatz Wansleben Gaſthof zum Seebad

Am 3 November 1905 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und
Weffennattungen der R ſerve aus den Ortſchaften Aſendorf Dornſtedt
Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Oberteutſchenthal Steuden Unterteutſchen
thal und NeuVitzenburg

Am 3 November 1905 vormittags 11 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und
Waffengattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Bennſtedt Benken
dorſ Cöllme Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf Rollsdorf Wans
leben und Zappendorf

Kontrollvlatz Oberröblingen Gaſthof Zum Kronvprinz
Am 4 Noven ber 1905 vormittags 9 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und

Waffen attungen der Reſerve aus den Ortſchaften Alberſtedt Amsdorf
Aſeleben Erdeborn Hornburg Oberröblingen Obereſperſtedt und Seeburg

Am 4 November 1905 vormittags Io Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und
Waffengattungen der Reſerbe aus den Ortſchaften Schafſee Stedten
Schraplan Untereſperſtedt und Unterröblingen

Kontrollplatz Selbra Gaſthof Zum Kronprinz
Am 6 November 1905 vormitiogs 9 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen der Re

ſerve der Provinzial Jnfonterie aus Helbra
Am 6 November 1905 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen der

Reſerve der Spezial 2Voffen ans Helbra und ſämtliche J hresklaſſen
und Waffengattungen der Reſerve ans der Ortſchaſt Benndorf b M
Kontrollplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhans

Am 7 November 1905 vormittags 8 Uhr für die Jahresklaſſen 1898 1899 und
1900 aller We ffengattungen aus Eisleben

Am 7 November 1905 vormittags 10 Uhr für die Jahresklaſſen 1901 1902 1903
1904 und 1905 aller Weff agaltungen aus Eisleben
Kontrollplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus

Am 7 November 1905 mittags 12 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und
Waffengattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Aebtiſchrode Biſchof
rode Helfta Holzzelle Hübitz Lüttchendorf Oberrißdorf Unterrißdorf
Volkſtedt Wimmelburg Wolferode und Wormsleben

Allgemein zu beachtende Beſtimmungen
1 Zur Herbſtkontrollverſammlung haben zu erſcheinen Die Reſerviſten

rinſchlieſzlich Dispoſitions Urlauber und die zur Diepoſition der
Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften ſowie die danernd Halb
mvaliden mit ihrem Jahrgang und LVaffe Welcher Jahresklaſſe jeder
einzelne angehört iſt auf dem Deckel des Militärpaſſes zu erſehen

Ganz Jnval den ſowie Jnveliden welche auf Zeit anerkannt
ſind erſcheinen nicht zur Kontrolle

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder
h lediglich infolge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen
verpflichtet

2 Die im Frühjahr dieſes Jahres von der KontrollVerſammlung entbunden
neweſenen Mannſchaften der Land bezw Seewehr 1 Aufgebots Jahrgang 1893
werden behufs Ueberſührung zum 2 Aufgebot durch beſondere Geſtellungs
efehle zur Kontroll Verſammlung beordent

3 Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kon
rollplatze bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge

4 Bei den Kontrollen werden die Kriegsbrorderungen und Paßnotizen
eprüſt Leute welche dieſelben vergeſſen oder einen Verluſt dem Hanptmelde

amt nicht gemeldet haben werden beſtraft Diejenigen Mannſchaften welche
mehr als eine Kriegsbeorderung in Händen haben ſind verpflichtet dies ſo
fort dem Honptmeldeamt zu melden

5 Anf die ſoſorlige Meldung der eingetretenen Wohnungs
Veränderungen wird hingewieſen

Halle a/S den 14 Oktober 1905
Königliches Bezirks Kommando

Bekanntmachung
Jm Anſchluß an meine Bekhuntmachung vom 2 Mai 19035 Amtsblatt

S 189 bringe ſch hierdurch zur öffentlichen Kenntnis daß als Erkennungs
nummern für Kraſtſahrzeuge
dem Hru Reg Präſid zu Düſſeldorf die weiteren Nummern 8001 bis 9000

Gumbinnen o bie 1500Hannover 2201 bie 2800
4

überwieſen worden ſind
Merſeburg den 21 September 1905

Der Regierungs Präſident Freiherr v d Recke
Um Ermnittelung des gegenwärtigen Anſenthalts des Arbeiters Franz

Eiſte aus Halle o geboren daſelbſt am 3 Oktober 1887 und Nachricht
zu den Alten 9 N 109/05 8 D 399/05 wird erſucht

Halle a/S den I Oktober 1905
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Die bisher im Rathaus untergebracht geweſene Geſchäftöſtelle für

Gewerbe
Vetriebs
Hunde
Umſatz und
Wunderlager

befindet ſich von heute an im Grundſtück Große Märkerſtraße 20 II
Halle a den 14 Oktober 1995

Der Magiſtrat Stande
Bekanntmachung

Flir unſere Handels und Gewerbeſchule ſür Mädchen ſuchen wir zum
1 April 1996 unter ſolgenden Bedingungen eine Handelsſchullehrerin

Die Johresvergütung beträgt 1500 Mark und die Lehrerin iſt zu viertel
be z ündigirig ſowie Erteilung von 24 Unterrichs ſtunden wöchentlich
verpflichtet s

Bewerbungen ſind unter Beiſügung eines Lebenslaufes nebſt Zeugniſſen
bis zum 1 Dezember d J an uns einzureichen

Halle a den 11 Oktober 1905
Der Magiſtrat Staude

Jnvalidenverſicherung
Keviſton der Quittungshkarten

Der Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Invaliden
verſicherung in der Stadt Halle und zwar
am Dienstag den 17 Oktober 1905 von vormittags /210 Uhr ab

Goetheſtraße Leſſingſtraße Schillerſtraßr
am Donnerstag den 19 Oktober 1905 von vormittags /210 Uhr ab
Gneiſenauſtraße Kronprinzenſtraße Kurſfürſtenſtraße
am Sonnabend den 21 Oktober 1905 von vormittags l O Uhr ab
Molikeſtraße Viktorigplatz Viktorigſtraße Yorkſtraße
am Dienstag den 24 Oktober 1905 von vormittags 10 Uhr ab

Ludwig Wuchererſtraße
n r erötas den 26 Oktober 1905 von vormittags 1210 Uhr ab
ril ſtraße

kontrollieren
Zu dieſem Zwecke ſind gemäß 8 1 der Kontrollvorſchriſten der Landes

Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt die Quittungsekarten Anſrechnungs
beſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher ſowie Krankenkaſſen Answeiſe
ans denen hervorgeht zu welcher Klaſſe jeder der Verſicherten ſtenert
bereit zu halten

Diejenigen Arbeitgeber und die am Revifionstage beſchäftigungsloſen
Verſicherten welche bei der Reviſion nicht anweſend ſein und ſich auch nicht
durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen der Verſi exten
vertraute Perſon vertreten laſſen können haben die Quitinngskarten ſpäte
ſtens am Reviſionstage bis 9 Uhr vormittags in meinem Bureau
Richard Wagnerſtraſe 60 II niederzulegen

Schmidt Landesſekretär ſtellvertretender Kontrollbeamter
der Landes Verſichernngsanſtalt Sachſen Auhalt

Steuer

d er gr brGrünuſtr 516 II Etage Akte alte x
ewitz Tornau Wörmlitz und Zöberitz x mit Dampfheizung 600 per I 4 06 Wegen Beſichtigung zuwenden an den Hausmann im Sout X

Verdingung von 3770 400 kg Stab
eiſen in 25 Loſen 88800 kg Bandeiſen
in 3 Loſen 185 600 kg Keſſelblechen in
5 Loſen 1739800 kg Eiſenblechen in
18 Loſen 65 090 kg Sprengpringeiſen
in 3 Loſen 450 100 kg Winkeleifen in
11 Loſen 230400 kg Formeiſen in 6
Poſen und 12350 kg Kofomotio Rauch
kammer Rohrwänden ans Klußeiſen
in 3 Voſen für die Diektionsbezirke
Berlin Magdeburg Hälleg S Stettin
Danſig Bromberg u Königsberg i Pr
Angebote ſind portofrei verſtegrlt und
mit entſprechender Aufſchrift bie zum
14 November 1905 vormittgas 10ühr
an das Rechnnngéburegn in Berlin
W 35 Schöneberger Ufer 4 ein
zureichen Angebotbogen und Bedin
gungen können in unſerem Zentral
bunrean Zimmer 420 eingeſehen auch
von dort gegen poſt und beſtellgeld
freie Einſendung von 150 Mt bar
nicht in Brieſmarken bezogen werden

Zuſchlagsfriſt bis 13 Dezember 1905
Berlin den 14 Oktober 1905

Königliche Eiſenbahn Direktion,

9Backhansverpachtung
Das der Gemeinde Saubach G A

arhörige Backbhans mit neuem Vack
ofen und nen erbautem Obergeſchoß
Bodenraum und Nebengebänden in
welchem auch Mehl und Futtermittel
handel betrieben werden ſoll Freitag
den 10 November nachm 2 libr
im Gemeinde Gaſthofe vom l April
ab auf 3 reſp 6 Jahre verpachtet
werden Der Gemeindevorſtand
Beelles Perkaufs Angebot
Seltene Gelegenheit bietet der Verkauf

meines in Harzer Hnduſtrieſtadt i herre
licher Lage beleg J Gefellſchaſtshanſes
verbunden mit Obſt u Gemüſeg ſchön
alten Konuzertpark 2 Sälen Theater
Gaſte n Vereinsz Kegelb Veranden
Sitz vieler Vereine Abhaltungsvplatz gr
Feſil chkeiten uſw Gebäude in eleg Zu
ſiande Elektr Licht Preisſrd 65,000
mit Jnventar Anzahl nicht u 15,000

Tüchtige Geſchäſtskräſte wollen Off
unter Chiffre K I 5000 poſtlagernd
Walkenried a SHarz einſenden

In Naunmburg S iſt ein an der
Ecke zweier belebter Straßen am
Eingange zur inneren Stadt geleg

Geſchäftshaus
mit drei Läden von welchen zwei
vermietet ſind Lagerräunmen 2e zu
jedem Geſchäft paſſend bei verhält
nis mäßig wenig Anzahlung ſofort ver
käuflich und beziehbar Off erb unter
A O 601 Ruck osse Naum
burg S

Paſend für Brauereien
eſtanurant und Gartenlokal mit

großen Stallungen und Terrain zum
Snanalbau in unmittelbarer Nähe von
Halle Ort von ca 1800 Einw unter
günſtigen Beding ſoſort zu verkaufen
Anfragen unter i 2895 anNnundolf Moſſe Halle

Gaſtwirtſchaft
auf dem Lande an der Sanle gelegen
mit kl Tanzſaal 12 Morgen utemn
Acker baldigſt zu verkaufen An
zahlung 6000 Kauſpreis 18 000
Geſl Offerten unter V o 2879 an
Rudolf Monase Halle a S

Jn Aſchersleben iſt ein Geſchäſtshaus
worin ſeit 70 Jahren Materialgeſchäft
mit Erſolg betrieben wurde ſof zu ver
mieten auch iſt das Haus welches ſich
auch zu jedem anderen Geſchäft eignet
unter dem Brondkaſſenwerte zu verk
Brandkaſſe 14460 Anzahl 2000
Bedingungen ſehr günſtig

Näheres unter 6589 L an dieExpedition dieſer Zeitung

900,000 Mk ine
a 3 2600 werden auf Acker verliehen

Anträge unter A U 326 anRudolf WHosse Magdeburg
Auf gute I Hypothek ſind
100 120,000 Mark

auch geteilt ver Jnnugr oder ſpäter
zu verleihen Oſſerten mit Wertan
gabe unter 6593 r an die Exped

8000 9000 Mark
hinter 42,000 Mk zur II Stelle gold
ſicher geſucht Feunertaxe 56,000 Mk
Mietsertrag 3400 Mk Offerten unter
B 2897 an Rud Moſſe Halle
Tücht Geſchäftsmann ſucht 200

bis 300 Mk auf 1 Jahr zu leihen
Offerten von Seibſtdarkeihern unter
K 8849 an Haaſenſtein KWVogler

Schmeerſtraße 20 I

Gr Urichſtr 1 1Große Lagerkeller mit Toreinfahrt

bisher von Gebr Zorn als Wein
keller benutzt 1 Jan 1906 zu verm
Näh W Krause Brüderſtr 3

I 4 nLeipzigerſtr 33 I
ſür Burean od Wohnzwecke zu verm
ſof od ſpäter Pr 690 Mk Näh II Et

Forſterſtraße 4
herrſch Wohnung 1 April 1906 zu
vermirten Zu erfragen beim Hanus
mann oder Deſſanerſtr 2

I t eGr Ulrichſtr 63 Mi
ev geteilt Näh Gr Steinſtr 1,1

Wohnung 5 2 K Küche n Zub
ſofort oder l Jan 1906 für 525 Mk
zu vermieten Niemeyerſtraße 23

LWVohnung 4 heizb Zim Balkon
Küche Bad Speiſek Gas n Jnnen

S kloſett 360 dasſelbe m 3 heizb
G Zimmern 320 ſofort od ſpäter zu
3 vermieten Näheres parterre rechts

Beeſenerſtraße 13 C
Große Stube an einzelne Leute zu

vermieten 75 Beeſenerſtraße 13
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